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Freiheit erleben.
Weil Sie mit uns einen starken
Finanzpartner an Ihrer Seite
haben.
Wir sind für Sie da, damit Sie
heute und in Zukunft finanziell
sicher sind.
 
Sprechen Sie uns an.

www.sparkasse-wermelskirchen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

die neue Ski- und Badmintonsaison hat gerade begonnen und es ist wieder 

Zeit für unseren „Schneeball“. Wir wollen hier gemeinsam auf ereignisreiche 

12 Monate zurückblicken und vorstellen, was Ihr von Eurem Verein noch alles 

erwarten könnt. 

In 2021 konnten wir das 25-jährige Jubiläum der Abteilung Badminton feiern, 

deren Gründung für den Ski-Club eine hervorragende Entscheidung war. Auch 

das Jahr 2022 ist für den Ski-Club ein besonderes: der Ski-Club wird 70 Jahre alt! 

Im Herbst 1952 versammelte sich eine handvoll skibegeisterter Wermelskirchener 

in der damaligen Gaststätte Reichshof und beschloss sogleich den Ski-Club zu 

gründen. Die Ziele waren damals wie heute gemeinsamer Sport, Skifahrten 

und natürlich auch das gemütliche Beisammensein. Wir haben uns in den 70 

Jahren immer wieder gewandelt und angepasst. In den Achtzigern hatte der 

Verein schon nahezu 500 Mitglieder. Eine Zahl, die wir auch heute noch halten. 

Der damals schon geäußerte Wunsch nach gemeinsamen Aktivitäten besteht 

auch heute noch. Alle Abteilungen treffen sich neben dem Sport regelmäßig zu 

Wanderungen, Grillfesten, Kegelabenden und gerade erst haben wir mit über 

100 Teilnehmern bei sehr schönem Wetter unser Sommerfest 2.0 gefeiert. Dank 

unseres engagierten Orga-Teams um Sandra und Janine gab es dieses Jahr sogar 

einen Cocktailstand und Livemusik. Impressionen gibt es auf den Seiten 12/13.

Im Mittelpunkt steht aber stets der Sport: Trotz der Corona-Einschränkungen 

im letzten Jahr haben wir unser Angebot weiter ausgebaut. Neben Badminton 

und Skigymnastik bieten wir für Kinder und Jugendliche ein sehr gut besuchtes 

Kindertraining und - ganz neu - Parcours. 

Das alles geht nicht ohne unser engagiertes Übungsleiterteam. Es freut uns 

daher sehr, dass Tina Schmidt stellvertretend für alle im Verein engagierten 

Ehrenamtlichen als eine von fünf Übungsleitende des Jahres 2022 im Rheinisch-

Bergischen Kreis ausgewählt und in einer kleinen Feierstunde geehrt wurde. 

Auch sportlich waren wir erfolgreich. Erfahrt mehr in den Beiträgen der Badmin-

tonabteilung und des Ski-Rennteams, auch wie wir euch sportlich fit halten, 

z.B. mit unseren Ski-Trainingsfahrten für die Saison 22/23, die wie immer im 

„Schneeball“ zu finden sind. Die ersten Anmeldungen liegen bereits vor und wir 

freuen uns, wieder viele begeisterte Sportler bei unseren Angeboten zu treffen.

Auf eine punktreiche Badminton- und  

schneereiche Wintersportsaison!

Euer Markus

VORWORT
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Noch Fragen?
Eure Ansprechpartner...

1. Vorsitzender 
Markus Reichwein
Telefon: 021 92- 83136
markus.reichwein@skiclub-wermelskirchen.de

2. Vorsitzender  
Stefan Burger 
Telefon: 02196-972540
stefan.burger@skiclub-wermelskirchen.de

Geschäftsführer  
Stephan Eisbach
Telefon: 02196-84800
stephan.eisbach@skiclub-wermelskirchen.de

Kassenwart
Alois Göpfert 
Telefon: 02196-4459
alois.goepfert@skiclub-wermelskirchen.de

Pressereferentin 
Martina Pannack 
Telefon: 02193-531129
martina.pannack@skiclub-wermelskirchen.de

Mitgliederverwaltung  
Heike Faßbender 
Telefon: 02196-90123
heike.fassbender@skiclub-wermelskirchen.de

Sportwart und Abteilungsleiter Ski 
Ulf Ramspott
Telefon: 02196-95509
ulf.ramspott@skiclub-wermelskirchen.de

Jugendvorstand  
1. Vorsitzende
Cara Zollenkopf
cara.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de

2. Vorsitzender 
Finn Pannack
finn.pannack@skiclub-wermelskirchen.de

Jugendwart 
Nele Zollenkopf
nele.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de

Abteilungsleitung Badminton 
Norbert Seidenberg 
Telefon: 02192-932417
norbert.seidenberg@skiclub-wermelskirchen.de

Stellv. Abteilungsleiter Badminton, 
Pressewart Badminton
Michael Hackstein
Telefon: 02193-4131
michael.hackstein@skiclub-wermelskirchen.de

Kassenwartin Badminton
Sandra Hokkeler
Telefon: 02196-883801
sandra.hokkeler@skiclub-wermelskirchen.de

Jugendwartin Badminton
Nadja Fischer
Telefon: 02196-708825
nadja.fischer@skiclub-wermelskirchen.de

Sportwart Badminton
Jan Ebinghaus
Telefon: 02196-80781
jan.ebinghaus@skiclub-wermelskirchen.de

Wärme zum Leben - Bäder zum Träumen

ALBERT HAAS KG 
Dörpfeldstraße 30
42929 Wermelskirchen

Telefon: 02196 2773
Fax: 02196 95780

E-Mail: info@haas-kg.de
Web: www.haas-kg.de

Sichern Sie sich attraktive Fördergelder!
Für eine neue Heizung, eine Solaranlage 
oder für ein neues Badezimmer.
Wie das geht – wir beraten Sie gerne!

ANSPRECHPARTNER
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So nahm die Erfolgsgeschichte unseres Vereins ihren Lauf...

Und was soll man sagen: 70 Jahre sind eine lange Zeit und wenn man sich mit den 

langjährigen Mitgliedern unterhält, können die auch so einige nette Anekdoten 

zum Besten geben. Ursprünglich war die Idee, an dieser Stelle ein Interview mit 

unserem Fast-Gründungsmitglied „Opa Manni Schmidt“ zu führen, der seit 1953 

im Verein ist. Aber wo hätten wir da anfangen sollen und wo enden?

Manni kann aus seinen 69 Jahren Mitgliedschaft ein ganzes Heft mit kurzweiligem 

Inhalt füllen. Er und seine Frau Brigitte, die dieses Jahr gemeinsam mit Günter 

Schöpp ihre 60jährige Vereinsmitgliedschaft feiern durfte, gehören einfach 

zum „Vereinsinventar“.

Getreu dem Motto „Bilder sagen mehr als 1.000 Worte“ genießt einen bunten 

Bilder-Potpourri aus siebzig Jahren Vereinsgeschichte und schwelgt in euren 

eigenen Geschichten, die ihr bereits mit dem Verein erlebt habt. 

Geschichtsinteressierten sei verraten: Ihr findet die Vereinshistorie wie auch die 

Festschrift „50 Jahre Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.“  auf unserer Internetseite .

Folgt dem QR-Code für alle Details: 

70 Jahre Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.
Es war einmal...1952 eine anonyme Anzeige in der Bergischen Morgenpost....

PROSIT 70 JAHRE SCW
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Jahreshauptversammlung 2022:
Fast wieder wie in alten Zeiten - nur die Beteiligung bietet „noch Luft nach oben“

Am 16. März führte der Ski-Club wieder im Turnus seine Abteilungsver-

sammlung Ski sowie die Jahreshauptversammlung im Restaurant „Markt 57“ in  

Dabringhausen durch.

Erwartungsgemäß fanden neben dem Vorstand nur wenige Mitglieder den Weg 

zu den Veranstaltungen. Bei hohen Inzidenzwerten scheuen sich noch viele vor 

dem Besuch größerer Veranstaltungen.

Trotz Einschränkungen durch die jeweiligen Corona-Auflagen konnten diese Saison 

die Trainingsfahrt im Herbst als auch das Einfahr-Wochenende als Fortbildung der 

Übungsleiter durchgeführt werden. Die Januar-Trainingsfahrt war ausgebucht 

und alle Teilnehmer genossen die optimalen Ski- und Wetterbedingungen. 

Die Oster-Familienfahrt meldete „ausgebucht“ und auch eine Jugendfahrt 

findet statt. Auch für das alpine Rennteam ging es wieder rund: die jungen 

Rennteam-Mitglieder konnten sich beim Konditions-Wettbewerb in Winterberg 

beweisen, wo sie tolle Platzierungen erzielten. Alpine Wettbewerbe wurden 

wieder angeboten, wo unser Rennteam bestehend aus Lotte Störmann, Linus 

und Laurenz Schneider sowie Mick und Maja Weber tolle Leistungen bei den 

Wettkämpfen erzielen konnte (s. separate Seiten Rennteam  25-27).

Gute Resonanz erzielen die Kinder-Skikurse in der Skihalle Neuss. 

Die Kurse sind jedes Mal innerhalb kürzester Zeit ausgebucht. Auch der Kinder-

Skitag im Sauerland am 6. März war ein voller Erfolg.

Markus Reichwein eröffnete ab 19.30h die JHV als 1. Vorsitzender gefolgt von 

den weiteren Berichten aus den Abteilungen, dem Kassenwart, der Kassenprüfer 

als auch vom Datenschutzbeauftragten. 

Erfreulich: Trotz Corona konnten alle Abteilungen Mitgliederzuwächse verzeichnen 

und die Gesamtmitgliederzahl stieg von 455 (1.1.2021) auf 523 (15.3.2022). 

In der Badminton-Abt. war ein starker Anstieg auf den erfolgreichen Schnup-

perkurs zurückzuführen, der  von den jungen Trainern Nadja Fischer und Jan 

Ebinghaus, sowie den Trainer-Assistenten Louisa Hasselkuß, Maren Horsch, Pia 

Schwenk und Jan Bekendam durchgeführt wurde.

Auch der SCW bekundet Solidarität mit den Geflüchteten aus der Ukraine und 

bietet ab sofort allen ukrainischen Geflüchteten, die eine Zuflucht in Wermels-

kirchen gefunden haben, eine kostenlose Teilnahme an den Breitensport-

Angeboten für Kinder und Erwachsene an.

Die Badminton-Abteilung führte ihre Abteilungsversammlung bereits am 9. März 

durch. Abteilungsleiter Norbert Seidenberg berichtete, dass sieben  Mannschaften 

für die neue Saison gemeldet wurden und bereits sieben Anmeldungen zu 

Trainerlehrgängen vorliegen. Bei den Erwachsenen wurde eine Spielgemeinschaft 

mit dem SV Wipperfürth gebildet. Bei der Jugend spielten zwei Mannschaften 

in einer Spielgemeinschaft mit dem TB Hückeswagen.

Die langersehnten, individuell gestalteten Trikots für Mannschaftsspieler*innen, 

die Dank der Crowdfunding-Aktion mit der Volksbank sowie einem Sponsoring 

der Helios-Kliniken angeschafft werden konnten, wurden geliefert und auf der 

JHV präsentiert.

Der Jugendtag wurde dieses Jahr am 6. März auf der Kegelbahn des Borner 

Treffs durchgeführt. (s. sep. Bericht S. 18)

Die beiden Kassenprüfer, Thorsten Pannack (Ski) und Stefan Frieg (Badminton), 

konnten ohne Einwände die ordnungsgemäße Kontenführung bestätigen. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil wurden im gemütlichen Kreis Ideen intensiv 

diskutiert und neue Pläne geschmiedet.

Martina Pannack

Termine und Angebote
Hier ist was los...

Nachfolgend eine Terminvorschau der Highlights 

in den nächsten Monaten.  

Weitere Termine, speziell auch Spieltermine der 

Abteilung Badminton, und interessante Informa-

tionen findet ihr unter den jeweiligen Fachbereichen 

„Wintersport“, „Badminton“ und „Breitensport“ auf 

unserer Internetseite: 

www.skiclub-wermelskirchen.de

REISEN UND EVENTS

16. BIS 20. NOVEMBER  2022 

SAISON-OPENING HOCHGURGL

22. BIS 29. JANUAR  2023  

FAHRT NACH DIENTEN

25. MÄRZ BIS 01. APRIL  2023 

FAHRT NACH WOLKENSTEIN

01. APRIL BIS 08. APRIL  2023 

FAMILIEN-OSTERFAHRT

IN VORBEREITUNG  2023

JUGEND-FAHRT 

BADMINTON

Dienstags

20.00 - 21.30 Uhr

U19 und O19

Sporthalle Schubertstraße (WK)

Donnerstags

17.00 - 20.00 Uhr

U11 - U19

Sporthalle Schubertstraße (WK)

Freitags

16. 30 - 21. 30 Uhr

Badminton-Training alle Altersklassen

Sporthalle Schubertstraße (WK)

Norbert Seidenberg

021 92 932417

www.skiclub-wermelskirchen.de

SKI-RENNTRAINING 

Mittwochs

17.00 - 19.00 Uhr

Ulf Ramspott

Skihalle, Neuss 
nach vorheriger Anmeldung bei Ulf

02196 95509

KINDERTURNEN 

Dienstags

17.00 - 18.00 Uhr

Kinder von ca. 3-10 Jahren

Turnhalle Waldschule (WK)

Tina Schmidt und Cara Zollenkopf

02196 8829545

PARKOUR 

Dienstags

18.00 - 19.15 Uhr

Kinder von ca. 8-14 Jahren

Turnhalle Waldschule (WK)

Tina Schmidt und Cara Zollenkopf

02196 8829545

KINDER-SKIKURSE

Samstags oder Sonntags (Nov - März)

Kinder ab 3 Jahren und Junge Erwachsene

Skihalle, Neuss

Nele Zollenkopf 

nele.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de
SPORTANGEBOTE

TERMINE

GYMNASTIK MIT RÜCKENSCHULE 

Freitags

19.00 - 20.00 Uhr

Erwachsene jeden Alters

Turnhalle Pestalozzischule (WK)

Michael Lindenmann

 021 91  50496
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Nach zwei coronabedingten Ausfällen waren wir dieses Jahr endlich wieder 

zur Maiwanderung unterwegs. Wir konnten uns über einen super strahlenden 

Sonnentag freuen. 

Bei optimalen, wenn auch recht warmen Wanderbedingungen waren wir mit fast 

20 Kindern und Erwachsenen unterwegs. Diesmal ging es vom Eifgen-Parkplatz 

in Wermelskirchen über den Eipringhauser Höhenweg nach Habenichts, wo Ulf 

dann die Routenführung übernahm. Mit der Aussage „Ich kenn da `ne schöne 

Strecke“ führte er die Mannschaft zielsicher durch die Ortschaft Dhünn bis hin 

zur Dhünntalsperre. Landschaftlich in jedem Fall zu empfehlen, auch wenn 

die Auswirkungen der Trockenheit auf die Bergische Fichte leider nicht zu 

übersehen waren. 

Es hatten sich noch einige weitere Teilnehmer der Familien-Osterfahrt zum 

anschließenden gemeinsamen Grillen angekündigt. Besorgte Fragen, ob man 

denn den Rückweg zeitlich auch eingeplant hätte, erwiesen sich jedoch als 

unbegründet. Zwar ging uns dann auf dem Weg über Kreckersweg zurück ins 

Eifgental ein wenig die Zeit aus, aber dank einer sportlichen Erhöhung der 

Wandergeschwindigkeit hat am Ende des Tages alles gepasst. So gab es einen 

sehr schönen Ausklang mit viel Spaß auf dem Grillplatz im Eifgen.

Markus Reichwein

Maiwanderung
Der Mai lockt ins Frei‘ – auf zur Vereinswanderung am 1.Mai

MAIWANDERUNG
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Endlich wieder Freunde und Sportkameraden treffen und gemeinsam Sport 

treiben, lachen, grillen - einfach Spaß haben- So war das Motto schon im letzten 

Jahr, als wir uns entschieden haben ein Sommerfest 2021 zu planen.

Und da es soooooo schön war, war der Ruf nach einer Wiederholung laut! 

So planten Sandra und Janine das Sommerfest 2.0 für Samstag, den 20.08.2022 

in der gleichen Location, dem Freizeitheim Stolzenberg.

Um 16.00 Uhr ging es dann los. 120 Mitglieder kamen zusammen und verbrachten 

eine wunderbare, gemeinsame Zeit in Stolzenberg, wieder mit einem bunten 

Programm für Klein und Groß.

Ulf organisierte eine Familien-Mountainbike-Tour rund um die Sengbach-Talsperre, 

während Michael Lindenmann mit einer Gruppe Wanderfreunde ebenfalls die 

Sengbach-Talsperre erkundete. 

Cara, Nele und Lotte boten den Kids wieder einen tollen Bewegungsparcours mit 

den neuesten Geschenken der REWE Scheine für Vereine, unter anderem einer 

AirTrack Matte, an, wo an verschiedenen Stationen gehüpft, geturnt, balanciert 

und gerannt werden konnte.

Für diejenigen, die sich einfach ausruhen, plaudern und die schöne sommerliche, 

liebevoll dekorierte Idylle genießen wollten, gab es bereits kühle Getränke und 

Popcorn, das von Lea in einer tollen Popcornmaschine für alle zubereitet wurde.

Nachdem die Wanderer und Mountainbiker gegen 18 Uhr wieder am Freizeitheim 

Stolzenberg eintrafen, eröffnete Markus offiziell den geselligen Abend mit 

den Ehrungen der langjährigen Clubmitglieder, die teilweise schon 60 Jahre 

Mitglied sind. 

Im Anschluss wurde der Grill angeschmissen. Nils und Luke zeigten, dass sie nicht 

nur die Kunst des Skifahren beherrschen, sondern auch den Grill bedienen können 

– auch wenn die Temperaturen beim Grillen ganz andere sind als auf der Piste. 

Gleichzeitig folgte der Sturm auf das bunte, kalte Buffet. Alle Anwesenden hatten 

dazu beigetragen, dass das Buffet eine vielfältige und leckere Augenweide war. 

Ob Brot, Salat oder Nachtisch: Es war großartig, dass es wie im letzten Jahr, so 

gut funktioniert hat. 

In diesem Jahr gab es zusätzlich noch einen tollen Cocktailstand, an dem man 

sich superleckere Cocktails – mit und ohne Alkohol - holen konnte. Die Jugend-

abteilung mit Finn und Cara hat ein Bier-Pong-Turnier auf die Beine gestellt, an 

dem auch Kinder mitmachen konnten (natürlich mit Limo ;)). Die Gaudi war riesig! 

Als absolutes Highlight haben wir in diesem Jahr Jonas Dubowy gebucht, der 

den Abend mit wunderbarer Live-Musik untermalt hat (Bergische Live-Musik).

Bevor der Abend zu Ende ging, wurde noch ein schönes Erinnerungsgruppenfoto 

von Markus (Weber) mit seiner Drohne aufgenommen.

Wir freuen uns auf viele weitere Sommerfeste mit so vielen lieben Vereins-

mitgliedern!

Janine Müllenmeister-Weber

Sommerfest
Sommerfest 2.0 war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg!

SOMMERFEST
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Die Jubilare 2022
EHRUNGEN

Geehrt wurden:
 

Für 60 Jahre Mitgliedschaft:

Brigitte Schmidt, Günter Schöpp

Für 40 Jahre Mitgliedschaft:

Maike Schun, Kerstin Pieper, Günter Tritscher

Für 30 Jahre Mitgliedschaft:

Ludwig Elster, Marius Lindenmann, Annedore Wittkamp

Für 25 Jahre Mitgliedschaft:

Veit Diedrichs, Rosemarie Jöst, Luke Zollenkopf, Birgit Hübner

Für 20 Jahre Mitgliedschaft:

Nick Rehbach, Clara Faßbender, Dietmar Paulig, Esther Burger, 

Timon Ramspott, Britta Berster, Joachim Zappe

Für 10 Jahre Mitgliedschaft:

Jan Ebinghaus, Jan Pierre Bekendam, Marianne Haslinger vom Hoff, 

Jannik Esch, Kerstin Lapp, Yesim Asik, Tim Blasberg, Maja Liv Weber, 

Emil Diedrichs

Raphael Hiltemann:  
Kommissarischer Sportwart des West-
deutschen Skiverbandes!

In der zum fünften Mal stattfindenden Ehrungsveranstaltung „Übungs-

leiter des Jahres“ wurde Tina Schmidt vom Kreissportbund für ihr beson-

deres Engagement und ihren aktiven Einsatz im Sport ausgezeichnet.  

Tina, die 2023 auf 50 Jahre Mitgliedschaft in unserem Verein blicken kann, 

hat sich bereits in frühen Jahren in das Vereinsleben eingebracht; besonders 

hervorzuheben ist ihr langjähriger, unermüdlicher Einsatz beim Kinderturnen. 

Mit einem abwechslungs- und ideenreichen Training begeistert Tina Schmidt 

unsere jüngsten Mitglieder. Ihre fachliche Kompetenz kommt auch bei unseren 

Trainingsfahrten und Trainings in der Skihalle in Neuss insbesondere unseren 

Nachwuchsläufer: innen zugute, die sie gerne auch zu Skirennen im Sauerland 

und im Alpenraum begleitet und coacht.

Nach einer sehr persönlichen, kurzweiligen Laudatio durch unseren Geschäfts-

führer Stephan Eisbach erfolgte die Urkundenübergabe durch Landrat Stephan 

Santelmann.

Stephan Eisbach & Martina Pannack

Liebe Tina, 

die gesamte Ski-Club-Familie wünscht sich, dass du noch viele Jahre deinen 

„Steckenpferden“ nachgehst und dich weiterhin so aktiv ins Vereinsleben einbringst. 

Dir weiterhin alles Gute!

Ehrung Tina Schmidt
Kreissportbund ehrt Tina Schmidt zur Übungsleiterin des Jahres 2022

Wir  freuen uns sehr, dass ein wichtiges Amt im  Westdeutschen Skiverband 

(WSV) aus den Reihen unseres Ski-Clubs besetzt werden soll. 

Raphael Hiltemann, der seit seiner Jugend im Verein ist und viele Jahre 

aktives Mitglied des Rennteams war, wird auf dem Verbandstag zum 

Sportwart nominiert. Raphael unterstützt den WSV bereits seit Jahren als 

stellvertretender Sportwart und war auch als BUFDI für den Verband tätig. 

Seine Wahl gilt als eine Formalie - mehr demnächst auf der Homepage.  

Bild: Raphael mit Lotte Störmann bei der Ehrung der Westdeutschen 

Schülermeister:innen

Raphael Hiltemann
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Kinderturnen/ Parkour
Parkour-Training sorgt für Begeisterung!

FÜR KINDER VON CA. 3-10 JAHREN

Dienstags, 18.00 - 19.15 Uhr

Turnhalle Waldschule - Am Vogelsang 20, 42929 Wermelskirchen

Cara Zollenkopf  |  02196 8829545

Am 02.11.2021 fand die allererste Stunde des neuen Parkour-Angebotes für 

Kinder ab 8 Jahren statt. Kurz nach Anmeldestart war der Kurs mit 15 Plätzen 

innerhalb weniger Stunden ausgebucht. „Wir starteten erstmal mit 15 Kindern, 

und es hat sich sehr schnell zu einer großen Gruppe entwickelt“, erklärte Cara 

Zollenkopf, die leitende Trainerin.

Klettern, Hangeln, Springen, Saltos und viele weitere Bewegungsformen werden 

bei unserem neuen Sportangebot gefördert. Wir möchten mit den Kindern die 

Vielfalt des Parcours, des Turnens und ähnlichen Formen wie Ninja Warrior 

Parcours entdecken.

Dabei wurden neben bekannten Bewegungen wie Klettern, Hangeln, Springen, 

Kriechen, Balancieren etc. auch die Fähigkeiten Schnelligkeit, Kraft und Koordi-

nation angesprochen. 

Jede Stunde startet mit einem kurzen Aufwärmspiel, wie zum Beispiel dem unter 

den Kids sehr beliebten „Zombieball“. Danach wird ein Ninja Warrior ähnlicher 

Parkour mit Ringen, Kästen, Bänken, Parallelbarren und Weichbodenmatten 

aufgebaut. Nachdem die Geräte einzeln durchgegangen sind, wird der Parkour 

anschließend nacheinander durchlaufen. Dabei können die Kinder vielfältige 

Überwindungsmöglichkeiten ausprobieren. Im Anschluss wird dann der Parkour 

auf Zeit durchlaufen.

Cara: „Es ist eine sehr homogene Gruppe und wir alle freuen uns jede Woche 

schon wieder auf die nächste Parkour-Einheit und unsere Ski-Club-Ninjas :-)“

Wenn ihr Lust habt, Parkour einmal auszuprobieren, kommt gerne vorbei. Es 

werden keinerlei Vorerfahrungen benötigt. Unser Ziel ist es, Spaß an verschie-

denen Gerätelandschaften zu vermitteln und die koordinativen Fähigkeiten 

der Kinder zu schulen.

Falls wir Euer Interesse geweckt haben, könnt ihr euch gerne per Mail an 

cara.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de melden.

Janine Müllenmeister-Weber

JUGEND
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Neben einem Besuch in der Trampolinhalle, möchten wir Klettern, 

Kartfahren, Wasserski, Minigolfen und einen Skitag in Winterberg anbieten.

Nach der „offiziellen Agenda“ über neue Veranstaltungen und sonstige 

Anliegen wurde gekegelt und gegessen.

Wir freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr und ebenso über weitere Event-

vorschläge eurerseits. Neue, junge Gesichter und Verstärkung in der Jugend-

arbeit sind ebenfalls erwünscht.

Wenn ihr Lust habt, für die Jugend in unserem Verein etwas zu bewegen und 

in einem tollen Team mitzuwirken, meldet euch bei uns.

Unsere Kontaktdaten findet ihr auf Seite  5. 

Nele Zollenkopf

 

Den Jugendtag haben wir in diesem Jahr auf der Kegelbahn „Borner Sport-

treff“ in Bergisch-Born verbracht.

Dieses Jahr wurde kein neuer Jugendvorstand gewählt, denn dieser wird nur 

alle zwei Jahre neu gewählt.

Daher ist der Jugendvorstand nach wie vor wie folgt besetzt:

1. Vorsitzende: Cara Zollenkopf

2. Vorsitzender: Finn Pannack

Zunächst wurde „das offizielle“ Programm absolviert. Das heißt wir ließen die 

vergangene Saison Revue passieren und überlegten uns, was wir in diesem 

Jahr an Aktivitäten anbieten können oder noch besser machen können.

Für diese Saison haben wir uns vorgenommen, verschiedene Events für die 

Mitglieder des Ski-Clubs anzubieten.  

 

Jugendtag 2022
Ab auf die Kegelbahn!

JUGENDTAGWeihnachtsfeier – SCW-Jugend
Christmas Time der Ski-Club Jugend

JUGEND

Am 18. Dezember trafen wir uns im Kreise der Ski-Club Jugend und jungen 

Erwachsenen zur Weihnachtsfeier in der Bergischen Sportarena in Wermelskirchen.

Durch die erschwerten Rahmenbedingungen (Corona 2G) und der Tatsache, 

dass gerade kurz vor Weihnachten viele Events stattfinden, trafen wir uns leider 

nur in einer kleinen Runde, die trotzdem viel Spaß hatte und froh war, dass die 

Veranstaltung überhaupt stattfinden konnte und nicht dem Corona-Rotstift 

zum Opfer fiel.

Zuerst waren wir zusammen eine Runde Laser-Tag spielen und anschließend 

ging es noch auf den Indoor-Soccer-Court, um gepflegt eine Runde zu kicken. 

Mit dem Betreiber hatten wir ein Komplett-Programm ausgehandelt, so dass 

für Essen und Trinken natürlich auch gesorgt war.

Nach dem offiziellen Teil ließen wir den Abend noch gemeinsam mit der ein 

oder anderen „Kaltschale“ ausklingen.

Es war für alle Beteiligten ein schöner Abschluss des Jahres 2021.

Finn Pannack

Interessiert an unseren coolen 
neuen Vereins-Trainingsshirts?
Dann meldet euch bei Nele!

Kontaktdaten:  

nele.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de
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Am Sonntag, 21. Mai war der Ski Club auf dem „heißesten Asphalt“ Wuppertals, 

der Kartbahn Wuppertal, zu Gast! 

Die Kartbahn gehörte uns für den Vormittag ganz allein, was nicht selbst 

verständlich ist. Der Ski-Club trat wieder mit vielen Teilnehmern auf, insgesamt 

gut zwanzig motivierte Kartfahrer. Die jugendlichen Fahrer fuhren in einer 

Gruppe und die Kinder mit ihren Eltern ebenfalls. Die Kids fuhren dabei extra 

in für Kinder angepassten Karts. 

Gefahren wurde ein Qualifying, wo es um die beste Rundenzeit ging und 

anschließend ein Rennen. Beim Rennen zählten die meisten Runden, die ein 

Fahrer in 20 Minuten schaffte. Die Motivation war besonders groß am Ende auf 

dem Podest zu stehen. Trotz teils harter Positionskämpfe kam die Sicherheit 

bei alle dem nicht zu knapp. Deswegen die getrennten Gruppen von Kindern 

und Jugendlichen. 

Es war für alle ein großer Spaß und wir freuen uns schon euch nächstes Jahr 

wieder beim Kartfahren begrüßen zu dürfen!

Finn Pannack

Kartfahren – SCW-Jugend
Ski-Club Jugend gibt Vollgas beim Kartfahren

Am 13. Mai veranstalteten wir für unsere Ski-Club Jugend zum ersten Mal einen 

Bastelworkshop rund um das Thema „Papierdraht“. Der Workshop fand bei Katja 

Burger statt, die viele bereits von der Familien-Osterfahrt kennen.

Nach einer großartigen Einführung von Katja zum Thema Papierdraht, konnte 

jedes Kind kreativ werden und viele schöne Dinge aus Papierdraht basteln. 

Katjas Kreativshed in Wermelskirchen-Tente bot dazu die optimale Kulisse und 

alle fühlten sich direkt sehr wohl.

Bei Fragen bekamen die Kinder die notwendige Unterstützung und um die 

kreativen Akkus wieder aufzuladen, gab es zwischendurch eine kleine Stärkung. 

Am Ende eines erlebnisreichen Bastelnachmittags sind viele schöne Kunstwerke 

entstanden. Wir freuen uns schon auf den nächsten Bastel-Workshop.

Nele Zollenkopf

Papierdraht Workshop
Kreativität ist gefragt!

JUGENDTAG

JUGEND

FOLGT UNS AUF INSTAGRAM  
FÜR MEHR BILDER UND INFORMATIONEN:

@SCWJUGEND
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JUGENDVORSTAND 
DES SKI-CLUB 1952 WERMELSKIRCHEN E.V.

GEMEINSAM ETWAS BEWEGEN GEMEINSAM SPORT MACHEN

Du möchtest wissen, was der Jugendvorstand macht?
Du möchtest dabei sein, wenn eine Jugendveranstaltung organisiert wird?
Du möchtest selbst Ideen einbringen für zukünftige Veranstaltungen oder bei 
Kinder- oder Jugendtrainingseinheiten als Gruppenhelfer aktiv werden?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir bieten dir einen Ort, wo du all das kennenlernen und ausprobieren kannst. 
Wir sind junge Vereinsmitglieder im Alter von 12 bis 25 Jahren, die sich gerne  
für die Ski-Club-Jugend in vielfältigen Aktionen engagieren.

Wenn du Interesse hast, dich im Jugendvorstand einzubringen, 
bist du herzlich willkommen. 
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht!

Melde dich einfach per Mail bei:  
nele.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de

DSV-SKISCHULEUnser neues Lehrteam-Mitglied
Robin Ramspott hat erfolgreich die DOSB-A-Lizenz erlangt!

In den Osterferien absolvierte der 22jährige Robin Ramspott erfolgreich den 

Prüfungslehrgang zum DSV-Skilehrer, der höchsten Ausbildungsstufe als Trainer A. 

Die Prüfungen in den verschiedenen Kategorien Technik und Methodik legte 

er u.a. bei Fanny Chmelar ab, einer ehemaligen alpinen Weltcup-Rennläuferin.

Aufgrund seiner hervorragenden Leistungen wurde er auch als Ausbilder-Anwärter 

in das WSV-Lehrteam berufen und ist damit für die Ausbildung der „Übungsleiter 

von morgen“ zuständig. Robin hat bereits erfolgreich die ersten Einsätze hinter 

sich und freut sich, wenn er Ostern 2023 seinen ersten offiziellen Lehrgang als 

Ausbilder absolvieren darf.

Damit hat der Ski-Club nun zwei „Eigengewächse“ im Lehrteam des Westdeutschen 

Skiverbandes: neben Robin ist bereits seit einigen Jahren Katharina Faßbender 

als Ausbilderin tätig, viele kennen sie bereits von unserem Saison-Opening/

Einfahr-Wochenende, das traditionell im November stattfindet.

Auch unser DSV-Skischulleiter, Stefan Burger, zeigte sich sehr erfreut: „Unsere 

DSV-Skischule freut sich auf den Zuwachs aus den eigenen Reihen. Wir haben 

eine starke Nachfrage nach unseren Trainingsfahrten und Skikursen in der 

Skihalle, da können wir die neuen Nachwuchs-Übungsleiter optimal einsetzen.“

Interessiert, selbst eine Übungsleiter-Ausbildung 
zu starten? 

Dann wendet euch an unseren Skischulleiter Stefan Burger, um  

weitere Einzelheiten abzuklären.

Kontaktdaten:  stefan.burger@skiclub-wermelskirchen.de

Professioneller Ski- und 
Snowboard-Service seit 
über 35 Jahren!

Mit vollautomatischem Montana-Skiservice-Roboter!

Servicewerkstatt ● Ski-Service ● Snowboard-Service

Verkauf und Verleih von Ski und -Zubehör für  
Kinder und Erwachsene - mit Skilehrer-Beratung!

Mülli‘s Skikeller, Grünestraße 65, 42929 Wermelskirchen 
Tel. 0 21 96 - 95255
info@ski-angebote.de
Öffnungszeiten unter www.ski-angebote.de
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Ski-Basar Rennsaison
Eine Erfolgsgeschichte wird fortgesetzt

Nachdem wir 2020 unseren Ski-Basar kurzfristig absagen mussten, konnten 

wir am 30. und 31. Oktober 2021 wieder durchstarten. Die Freude der Besucher 

darüber war deutlich zu spüren.

Wie schon 2019 nutzten wir in Zusammenarbeit mit Intersport Middendorf die 

Tiefgarage des Sportgeschäftes und die Vorteile einer gemeinsamen Werbung 

für den Ski-Basar und den zeitgleich stattfindenden Schnäppchenmarkt von 

Intersport. 

Für die Aktiven im Ski-Club gab es wieder viel zu tun. Die Werbung, die Waren-

annahme, die Warenpräsentation, die Verkaufsberatung und das Catering waren 

zu organisieren. Zusätzlich galt die 3G Coronaregel. Jeder Besucher des Ski-Basars 

musste einen entsprechenden Nachweis vorzeigen. 

Die Cafeteria im Foyer des Intersport war wieder ein willkommener Treffpunkt 

zum Klönen, der schon vor der Eröffnung des Basars reichlich genutzt wurde. 

Die Ski-Jugend übernahm den Verkauf von Speisen und Getränken zugunsten 

der Jugendkasse. Kein Besucher und kein Mitarbeiter des Ski-Basars oder des 

Sportgeschäfts musste hungrig oder durstig nachhause gehen. 

Am Sonntag pünktlich um 13 Uhr startete der Ski-Basar, und die Suche nach den 

besten Schnäppchen konnte beginnen. Es gab ein umfangreiches Angebot an 

Sportgeräten und Kleidung, das am Samstag von den Verkäufern artikelgenau 

etikettiert worden war. 

Die große Nachfrage überraschte uns positiv. Wir hatten nicht mit so viel Interesse 

gerechnet. Gerade junge Familien nutzten die Gelegenheit, sich umfassend beraten 

zu lassen und für den Nachwuchs die passende Skiausrüstung zu erwerben. 

Leider funktionierte der Belegfluss an der Kasse nicht so zügig, wie wir das geplant 

hatten. Daraus ergab sich eine längere Wartezeit. Viele Gäste, insbesondere die 

Ski-Club Mitglieder, nutzten die Gelegenheit für Gespräche untereinander. Aber 

es gab berechtigterweise auch kritische Anmerkungen. Der Fehler ist erkannt 

und wird beim nächsten Mal abgestellt.  

Die positive Resonanz auf unseren Ski-Basar ist Bestätigung und motiviert uns, 

an dem Event festzuhalten. Das Ski-Basar Team freut sich auf ein entspanntes 

Wiedersehen mit euch.

Alois Göpfert

RENNSAISON

Unser aktuelles Rennteam des Ski-Club Wermelskirchens bestand in der 

Saison 2021/2022 aus:

I. Bambini

Mick Weber, Jg. 2014

II. Nachwuchs-Kids-Cup-Kinder

Laurenz Schneider, Jg. 2011

Maja Weber, Jg. 2010

III. Schüler: innen

Linus Schneider, Jg. 2009

Lotte Störmann, Jg. 2008

Eröffnet wurde die Rennsaison 21/22 von Lotte Störmann, Laurenz und Linus 

Schneider beim Rennen im Schwarzwald, im verschneiten Todtnauberg am 

Wochenende des 12./13. Februar.

Lotte und Linus starteten bei den Schüler-Rennen in einem sehr starken Feld 

mit vielen Kids aus dem Süden Deutschlands und erreichten bei sonnigem 

Wetter und starker Konkurrenz gute Platzierungen:

Lotte belegte beiden Rennen Platz 11. und Platz 9 und Linus belegte Platz 

9 und Platz 12.

Laurenz fuhr in der WSV-Kids-Cup Wertung auf die Plätze 4 und 5. 

Es war ein super schönes Rennwochenende, bei dem sowohl die Kids, wie auch 

die begleitenden Eltern viel Spaß hatten. 

Die fünf Sportler haben in dieser Saison hochmotiviert an regionalen Rennen 

im Sauerland sowie überregionalen, offenen Wettkämpfen im Schwarzwald, 

Allgäu, Österreich und Italien teilgenommen. Besondere Highlights waren die 

„Nightraces“ in Winterberg, die bei Flutlicht ausgetragen wurden.

Trotz fehlender Wettkampfpraxis aus dem Corona-Winter 20/21 konnten alle gute 

Leistungen zeigen und sogar den ein oder anderen Podestplatz herausholen.

Nach zwei Jahren Rennpause aufgrund der Corona-Pandemie konnten diese Saison 

endlich wieder Kinder- und Schülerrennen sowohl in der Region Hochsauerland 

als auch in den anderen Bundesländern durchgeführt werden. Das junge Ski-Club-

Rennteam genoss die Rennen in vollen Zügen und war auch bei den Saisonfinals 

im Hochsauerland hochmotiviert am Start.

Weiter ging die Rennsaison dann im schönen Sauerland am 04./05.03.2022.

Mick Weber

Maja Weber

Mick Weber

Linus Schneider

Laurenz Schneider

mit einmaliger Kulisse



26 27

In der Schülerkategorie ging Lotte an den Start. Die 13jährige versüßte sich den 

Saisonabschluss im Sauerland mit zwei 2. Plätzen. Zwei schöne Pokale zieren 

jetzt das heimatliche Jugendzimmer.

Für Lotte war das nur das „Warming-Up“ für ihre eigentlichen Finalrennen: Sie 

trat in der ersten Osterferienwoche bei der Alpinen Sportwoche in Hochkrimml/

Österreich an. An fünf Renntagen traten dort über 400 Sportler aus der gesamten 

Bundesrepublik in verschiedenen Alterskategorien gegeneinander an.

Strahlend kehrte unsere Ski-Rennläuferin Lotte von der Alpinen Sportwoche 

in Hochkrimml/Österreich zurück. 

Sie startete in der Altersklasse U14 und musste gegen starke Konkurrenz u.a. 

aus Bayern und dem Schwarzwald antreten.

Bei bestem Wetter und guten Pistenbedingungen konnte sie in beiden Riesen-

slalom-Wettbewerben sowie in einem Slalom und einem Parallel-Slalom punkten. 

In dem Slalom-Wettbewerb des dritten Wettkampftags schied sie leider bereits 

im ersten Durchgang aus.

Dank der Punkte der erfolgreichen Wettbewerbe belegte Lotte in der ARGE-Cup-

Wertung den 2. Platz nach Larissa Menke vom SK Winterberg.

Bei dieser Cup-Wertung werden insgesamt 10 Rennen berücksichtigt, die im 

Schwarzwald sowie in Österreich ausgetragen wurden. Wertungsberechtigt 

waren alle Ski-Rennläufer der Skiverbände Pfalz, Hessen, Rheinland sowie von 

unserem Westdeutschen Skiverband.

Zwei Rennen der Alpinen Sportwoche wurden gleichzeitig als Westdeutsche 

Schülermeisterschaften gewertet.

Hier freute sich Lotte über den Bronze-Platz im Riesenslalom.

In der kommenden Saison startet Lotte in der Klasse U16 und ist im WSV-Schüler-

Kader und kann bestimmt an die Erfolge anknüpfen.

Maja beendete die diesjährige Skisaison in den Osterferien mit einem kleinen 

Highlight: Sie hatte einen Platz im DSV- Nachwuchscamp in Kaltenbach/Zillertal 

bekommen. Die Zielgruppe sind leistungssportlich orientierte, skirennsportlich 

begeisterte alpine Nachwuchsrennläufer der Altersklassen U10 und U12 aus dem 

gesamten Bundesgebiet. Aus NRW kamen nur Maja und ein weiterer Junge 

aus dem WSV-Kids-Cup, alle anderen Kinder kamen aus Baden-Württemberg, 

Sachsen und Bayern. Drei sonnige Tage trainierte sie dort mit DSV Trainern. 

Zielsetzung war Technikverbesserung im Freien Fahren und im Rennschwung, 

die über altersspezifische und individuelle Bewegungsaufgaben und Stationen 

in den technischen Disziplinen SL/RS trainiert wurden.

Am letzten Tag gab es dann noch eine tolle Überraschung für die Kids: 

Fritz Dopfer kam als Trainer dazu und zeigte den Kids noch tolle Übungen 

im Fun-Park.

Die Ski-Club-Familie wünscht allen Rennläufern eine gute, verletzungsfreie 

Saisonvorbereitung und freut sich auf die Ergebnisse der Saison 2022/23!

Janine Müllenmeister-Weber & Martina Pannack

Aufgrund eingeschränkter Pistenkapazitäten wurden dabei einige Rennen in 

Winterberg als Nachtrennen unter Flutlicht durchgeführt. Diese Rennen boten 

Sportlern wie Betreuern eine einmalige Kulisse unter klarem Nachthimmel und 

waren für die meisten der jungen Skirennläufer die ersten Nachtrennen überhaupt.

Bei perfekten Pistenbedingungen und tollem Ambiente gaben die Athleten alles 

und selbst die Jüngsten hielten tapfer bis spät in den Abend durch.

Die Ergebnisse der kleinen Wermelskirchener Delegation, Maja und Mick Weber 

waren hier am Start, konnten sich sehen lassen:

Mick, der seine ersten Rennen überhaupt bestritt, konnte direkt zwei Mal „auf’s 

Stockerl fahren“ und gewann mit je zwei 2. Plätzen in der Altersklasse U8 seine 

ersten Skirenn-Pokale. Hochmotiviert gelang ihm der Coup am nächsten Tag gleich 

noch einmal: wieder jeweils Platz 2 im Riesenslalom bzw. Vielseitigkeitsslalom.

Auch seine ältere Schwester, die 11jährige Maja, war hochkonzentriert und 

motiviert am Start. Gesundheitlich angeschlagen in dieser Saison konnte sie 

dieses Jahr ihr Potential in den Rennläufen nicht ganz abrufen und tritt gleich-

zeitig in einem besonders starken Mädchenjahrgang an.
 „Majas Jahrgang ist sehr leistungsstark. Da ist es nicht einfach unter die Top 

5 zu fahren, zumal die Sauerländer Rennkinder durch bessere Trainingsbe-

dingungen in den letzten Wochen im Vorteil sind“, kommentierte Sportwart 

und Trainer Ulf Ramspott. Maja freute sich dennoch über ihre beiden 8. 

Plätze. Die Saison-Finals fanden dann am 19./20.03.2022 in Winterberg am 

Poppenberg statt. Hier standen zwei Riesenslaloms am Samstag sowie ein 

Riesenslalom und ein Vielseitigkeitslauf am Sonntag für Bambini, Kinder 

sowie Schüler an. An diesem Wochenende vertraten Maja, Mick und Lotte 

den Skiclub Wermelskirchen.

Mick, der Jüngste des Wermelskirchener Trios, konnte abermals bei jedem 

Rennen einen Podestplatz erreichen: dreimal Platz 2 und sogar ein 1. Platz 

sowie vier Pokale waren die Ausbeute des jungen Renntalents.

Schwester Maja startete am Sonntag und erzielte Platz 8 im Riesenslalom. 

Im Vielseitigkeitslauf stürzte sie leider kurz nach dem Start, aber das konnte 

Maja nicht aufhalten, sie rappelte sich auf und beendete das Rennen dennoch, 

konnte sich aber nicht mehr unter den Top 10 platzieren.

Mick Weber

Maja Weber

Lotte Störmann

RENNSAISON

Lotte Störmann

Fritz Dopfer, Coach beim DSV-Nachwuchscamp, mit Mick und Maja
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Oster-Instructor-Lehrgang 
Sieben auf einen Streich – beim Ski-Club kein Märchen sondern Realität.

Sieben junge Ski-Übungsleiter, die bereits den C-Trainerstatus haben, nahmen 

an dem „Instructor-Lehrgang“ im Stubaital/Österreich teil, um die nächste 

Lizenzstufe, Trainer B-Ski Alpin, zu erlangen.

Dabei hatten wir sowohl auf, als auch neben und nach der Piste sehr viel Spaß, 

was sicherlich nicht an abendlichen Theorieprüfungen lag.

Auf der Piste ging es im Vergleich zur Grundstufe nicht nur darum, wer am 

langsamsten und schönsten um die Kurve rutschen kann, sondern auch ums 

sportliche Skifahren, was uns allen sehr entgegen kam.

Neben den sportlichen langen Radien sind wir auch Riesenslalom und Buckel-

piste gefahren. Dies führte zu einigen denkwürdigen Stürzen, kaputten Pisten-

schildern und Saltos durch die Buckelpiste nebst Andenken, die mit ins Bergische 

entführt wurden.

Aber auch abseits der Piste war es eine geile Woche: 

Die Badewanne wurde zum Kühlschrank umfunktioniert, in Zimmer 122 wurde 

getestet, wie viele Lehrgangsteilnehmer es braucht, um den Balkon ins Erdge-

schoss zu befördern und am Bergfest wurde geguckt, wie viel Geld geboten 

werden muss um, ein Taxi zum Gletscher zubekommen.

Alles in allem eine tolle, empfehlenswerte Lehrgangswoche. 

Wir freuen uns, in der kommenden Saison unser neuen Kenntnisse 

„am Berg“ oder in der Skihalle an den Mann, die Frau sowie die Kinder 

zu bringen.

Finn Pannack

DSV-SKISCHULE

Interessiert, selbst eine 
Übungsleiter-Ausbildung 
zu starten? 

Dann wendet euch an unseren  

Skischulleiter Stefan Burger, um  

weitere Einzelheiten abzuklären.

Kontaktdaten: 

stefan.burger@skiclub-wermelskirchen.de
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SKISCHULE

Der Ski-Club Wermelskirchen bietet seinen Vereinsmitgliedern und interessierten 

Kindern auch in diesem Winter wieder Kinder-Skikurse in der Skihalle Neuss 

an. Die Kurse finden ab November 2022 bis einschließlich Februar 2023 statt. 

Das Training wird freitags, samstags oder sonntags angeboten.  

Genauere Informationen zu Trainingszeiten findet ihr auf unserer Homepage. 

Die Skitrainings sind hauptsächlich für Fortgeschnittene und Könner. Aber es 

werden auch ein paar Anfängerkurse angeboten. 

GANZ NEU !!! Anfänger Snowboardkurse

Zum Glück haben wir dieses Jahr Zuwachs in unserem Trainerteam bekommen. 

Denn dieses Jahr wird es auch Anfänger Snowboardkurse geben.

Wir freuen uns euch alle wieder zu sehen und natürlich auch auf neue Gesichter! 

Eure Skilehrer:innen 

 

Nele Zollenkopf
Im März 2022 haben die Kinder- und Jugendlichen des Ski-Club einen genialen Tag 

im Schnee im größten Skigebiet des Sauerlandes verbracht. Hier gibt‘s Fahrspaß 

auf 34 beschneiten Abfahrten mit insgesamt 27,5 Kilometern Streckenlänge.

Die drei Skigruppen starteten mit ihren Trainern:innen Cara und Nele Zollenkopf, 

Sophie Voss sowie Sebastian Dörig um 9:00 Uhr und machten das Skigebiet 

unsicher. 

Insgesamt waren 15 Kinder dabei. Einige Kinder fuhren das erste Mal in einem 

„richtigen“ Skigebiet, also außerhalb der Skihalle. Hier gab es neben den 

verschiedenen Pisten auch viele neue Eindrücke für die Kinder.

Neben dem Üben der Skitechnik kam der Spaß natürlich nicht zu kurz. 

Nach rund 3 Stunden machten alle Gruppen eine Mittagspause in der Skihütte 

am Schneewitchenhang. Auch die Eltern konnten hier ihre Kinder treffen, um 

gemeinsam Mittag zu essen. 

Nach der Stärkung ging es wieder bis zum späten Nachmittag auf die Piste. 

Auch für das Jahr 2023 wird wieder ein Skitag in Winterberg geplant. 

Vorgesehen ist eine gemeinsame An- und Abreise mit einem Busunternehmen. Das

Nele Zollenkopf

Kinder-Skikurs in der Skihalle Neuss Kinder- und Jugendskitag in Winterberg 
Der Winter naht! Mordsgaudi inklusive :-)

Bei Interesse meldet euch gerne bei: 
nele.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de

Foto: alpenpark-neuss.de

Bei Interesse meldet euch gerne bei: 

nele.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de
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Nachdem 2020 die Trainingsfahrt nach Sölden nicht stattfinden konnte, freuten 

sich alle Teilnehmer umso mehr, dass es am 9. Oktober endlich wieder zum 

gemeinsamen Skifahren und Trainieren ins Trainingscamp nach Sölden gehen 

konnte.

Ulf Ramspott organisierte die Fahrt gemeinsam mit Lutz Torbohm vom Skiclub 

Bayer Leverkusen ins Haus Sepp Santer in Sölden.

Mit insgesamt 33 Teilnehmern wurde auf dem Tiefenbachgletscher bei wunder-

barem, sonnigen Wetter, aber kühlen Temperaturen auf perfekt präparierten 

Pisten Ski gefahren und im Stangenwald trainiert. Ulf und Lutz wurden dabei 

von Nina und Tina beim Training der Kids unterstützt.

Am Rettenbachgletscher, gleich nebenan, konnten wir auch das Training der 

alpinen Weltcup-Fahrer bestaunen, die für den Saisonauftakt des Weltcups dort 

trainierten. So sah man immer mal wieder gespannt bei Fahrten von Stefan 

Luitz und Linus Straßer durch den Riesenslalom zu oder lief zufällig am Auto 

von Mikaela Shiffrin auf dem Parkplatz vorbei.

Es war eine tolle Woche, bei der viel gelacht, Ski gefahren, trainiert und gespielt 

(Werwolf war bei den Kids abends total angesagt ;-)) wurde.

Die neue Rennsaison kann losgehen, unsere Ski-Club Kids sind gut vorbereitet.

Janine Müllenmeister-Weber

Endlich wieder gemeinsam Skifahren
Trainingscamp Sölden, 09.-16.10.2021 - Eine tolle Reise

HERBSTFAHRT
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Schon oft habe ich die begeisterten Anrufe der Teilnehmer über das Einfahr-

wochenende gehört. Die Tour unter der Organisation des Fahrtenleiters Stefan 

Burger und der WSV-Ausbilderin Kathi Faßbender ist legendär und im November 

war ich dann endlich auch einmal dabei. 

Die Anreise am Mittwoch war wie immer breit gefächert. Auch bei uns waren 

Barbara und Ulli schon angekommen, als wir in den Gasthof einfuhren. Die 

beiden kamen von einer Skitour aus dem Stubaital, wo sie sich schon einen 

Trainingsvorsprung herausfahren konnten.

So begann für uns der erste Abend mit einem schönen gemütlichen Beisam-

mensein in der Hütte, die sich alle Teilnehmer geteilt haben, bis dann auch 

endlich das letzte Auto mit dem Fahrtenleiter eintraf. 

Am nächsten Morgen hieß es dann bei Superwetter und schönem Schnee ab 

auf die Piste. Stefan hatte Testski bei dem Rösrather Skisportartikel-Anbieter 

alpenstille besorgt, der seit einigen Jahren eine eigene Skikollektion vermarktet. 

Damit begann der Morgen erst einmal mit der Auswahl des geeigneten Skis. 

Daraufhin hatten alle Teilnehmer Zeit, sich erst einmal einzufahren. Doch so 

entspannt ging es nicht weiter, denn Stefan nutzte die ersten beiden Tage, um 

uns intensiv auf die kommende Trainingseinheiten mit Kathi vorzubereiten.

Das war auch gut so, denn als wir mit Kathi begannen hieß es: Übungen erklären, 

üben und Schwünge fahren, von denen ich vorher dachte, dass diese anatomisch 

gar nicht möglich seien. 

Wie immer haben wir Teilnehmer viel in der Zeit gelernt und nach einer Weile 

hatte jeder einen ganz anderen Druck auf der Kante gespürt. 

Allein von diesem Aspekt her lohnt sich die Mitfahrt beim Einfahrwochenende, 

da meine Skifahrkünste noch nie zuvor so unter die Lupe genommen worden 

sind. Wir hatten schließlich auch top Lehrer mit Stefan dem DSV-Skilehrer und 

Kathi der WSV-Ausbilderin dabei.

Die vier Tage sind wie im Flug vergangen und schon mussten wir wieder nach 

Hause fahren. Insgesamt war es eine sehr schöne Kombination aus Skifahren, 

Après-Ski und auch intensivem und anspruchsvollen Ski-Training.

Meine erste Tour mit dem Einfahrwochenende wird daher bestimmt auch nicht 

meine letzte Tour gewesen sein.

Laura Reichwein

Einfahr-Wochenende
mit legendärer Organisation

SAISON OPENING
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Trotz dieser Unsicherheit fanden jedoch alle Teilnehmer, von Nord, von Süd 

oder aus dem Osten kommend, ohne größere Schwierigkeiten zum Hochkönig. 

Nicht zuletzt auch, weil es während der Anreise schon wertvolle Tipps bezüglich 

Schneeketten und Glätte gab. Denn es hatte geschneit!!!

Und dann am nächsten Morgen: blauer Himmel und Sonne, die die Bergischen 

schon seit Wochen nicht mehr gesehen hatten, und fantastisch präparierte 

Pisten. Da konnte auch das Vorfahren zur Gruppeneinteilung die Freude nicht 

schmälern. Unsere Guides, Ulli und Stefan, wurden von Tobias, „dem Österreicher“ 

(ein Wermelskirchener Jung, der „draußen in Salzburg“ studiert), unterstützt. 

So konnten wir in kleinen, überschaubaren Gruppen - keiner ging verloren 

-  das Skifahren genießen. Obschon nach dem ersten Tag nicht alle mit ihrem 

Können zufrieden waren - naja, zwei Jahre Corona-Pause sind vielleicht auch 

im Bergischen Land nicht so einfach zu kompensieren.

Für unsere Skilehrer war das natürlich ein Ansporn, uns mit immer neuen 

Übungen zu überraschen („So, nun lassen wir mal den Talstock schleifen und 

nehmen den Bergstock auf die Schulter.“  „Diese Piste fahren wir jetzt mit offenen 

Schuhen hinunter.“  „Wir lassen uns von unserem Hintermann ansagen, wann 

wir drehen sollen!“  - Nur gut, dass keiner bei so koordinativ anspruchsvollen 

Übungen daran dachte, die Kamera auszupacken!) 

Bei dieser Sondereinlage von Stefan dann doch:

Damit uns der Abschied nicht allzu hart ankam, zeigte das Wetter am letzten 

Tag, dass es in den Bergen auch noch Anderes kann als Sonne: Schnee und Wind 

ließen gegen Mittag auch die letzten ins Hotel flüchten. Nachmittags hieß es 

dann: Autos ausgraben.

Dass diese Fahrt zu solch einem langersehnten Highlight wurde, lag nicht an der 

Sonne, die uns fünf Tage treu blieb, sondern an der minutiösen Planung unserer 

Reiseleiterin Ulli, die z.B. lange im Voraus auch mit diesem Folterwerkzeug

Mittags konnten alle Gruppen ihre Erfahrungen austauschen. Denn „Ecki“ hatte 

weit vorausschauend in jeder Hütte für uns alle Mann (ja, ohne Gender-Irrsinn!) 

einen Gruppenraum vorbestellt, so dass wir nicht befürchten mussten, uns das 

Omnikron-Virus einzufangen.

Auch beim Einstieg in Sessel- und Gondellifte entwickelten wir schnell Strategien, 

uns gegen „Eindringlinge“ abzuschotten (Da unterdrückten wir rigoros unsere 

gute Erziehung und ließen die Egos raushängen). Einigen schien das aber nicht 

genug Vorsorge zu sein: um 16 Uhr öffneten sie regelmäßig einen ziemlich großen 

Medikamentenkoffer, aus dem sie sich mit etwas Scharfem noch zusätzlich 

gegen Omnikron wappnen wollten. 

Im Hotel, wo unser Immunsystem mit ausgezeichneter Küche gestählt wurde, 

mussten die Gasträume wegen Corona nach österreichischem Reglement um 

22 Uhr verlassen werden, so dass viele diese Chance nutzten, sich mal richtig 

auszuschlafen. (Allerdings hörte man gegen Ende der Woche, dass einige Findige 

im Untergeschoss des Hotels Möglichkeiten fanden, die strenge Regelung zu 

umgehen.) So waren wir eigentlich hundertprozentig sicher, die Inzidenz im 

Bergischen nicht zu befeuern. 

für die Boosterung sorgte, an Stefan und Tobi, die mit Ulli auf der Piste dafür 

sorgten, dass wir wieder „skifit“ wurden, und allen Gruppenmitgliedern, die 

stets munter und guter Laune waren. 

Vielen Dank ! 

W und W aus Wuppertal 

Januar-Skifahrt 2022
Diiiii-nten, Di–enten, De-anten? Wie spricht man diesen Ort eigentlich aus???

JANUARFAHRT
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Er-Sie-ES Osterfahrt nach Pampeago
We are back

OSTERFAHRT

Wann war das gleich noch einmal? Hmm??? 

Ich spreche von der letzten Osterfahrt mit dem SCW. Lang, lang ist’s her und doch 

gab es wohl kaum einen Moment, an dem wir nicht, wenn es ums Skifahren 

ging, nicht auch an die Osterfahrt gedacht hätten; manchmal wehmütig, ob der 

vergangenen tollen Fahrten, manchmal sehnsüchtig, wann es endlich einmal 

wieder klappt – stets jedoch voller Vorfreude … auf das, was da wohl kommt. 

Zum Glück sollte es 2022 endlich wieder einmal heißen: Skifahren mit Freunden 

und dem SCW. Corona schien uns in diesem Jahr keinen Strich durch die Rechnung 

zu machen und so begab man sich vier Wochen vor Fahrtbeginn an die Detail-

planung, bis… ja, bis ein folgenschwerer Anruf uns aus Italien vom uns wohlbe-

kannten Hotel Cristallo erreichte: Diego teilte uns mit, dass die Lifte den Betrieb 

vorzeitig einstellen werden. Die Katastrophe schien unabwendbar. Sollte es 

etwa wieder nichts werden mit der Er-Sie-Es – Fahrt? Das durfte nicht sein! 

In einer Wochenend-Recherche (vielen Dank an alle, die sich hierbei konstruktiv 

mit Rat und Tat beteiligt haben) wurde ein neues Hotel in einem für uns neuen 

Ski-Gebiet gefunden – wir landeten bei Evelyn im Hotel Shandranj. Nahezu alle 

bereits gemeldeten Teilnehmenden waren bereit, auch in das neue Refugium 

mitzufahren. Und das waren auch diesmal mit fast 100 Anmeldungen nicht 

wenige – und unter ihnen viele neue Gesichter. 

Und dann war es endlich so weit: am 9.4.2022 erreichten wir das wirklich schöne 

Hotel Shandranj bei strahlendem Sonnenschein. Die Begrüßung insbesondere 

der neuen Gesichter durch Marei und ihr Team war herzlich. Die Zimmer wurden 

bezogen, der Wellness-Bereich in Augenschein genommen und die Möglich-

keiten der Freizeitbeschäftigung neben der Piste für unsere jüngeren (und jung 

gebliebenen) Skifreunde wurden gecheckt.

Dann – endlich – Sonntag: der erste Tag auf der Piste … fast: zunächst stand 

uns eine kurze Busfahrt in Skigebiet bevor. Kurz allerdings nur für die Fahrenden 

in Bus 1, der zügig die Liftstation erreichte. Bus 2 hingegen (vielleicht aus 

Kapazitätsengpässen aus dem Altersruhestand reaktiviert?) brauchte nicht nur 

deutlich länger, sondern ein Teilnehmer fragte auch, ob die Diskobeleuchtung 

in der Armatur des Busses so korrekt sei, denn es leuchtet wirklich jede nur 

erdenkliche Kontrollleuchte auf. Mit der Gelassenheit jahrelanger Skibusfahrten-

Erfahrungen beruhigten Stefan und (El Presidente) Markus die Teilnehmenden 

und so erreichten alle unsere skifahrerische Ausgangsposition – die Zischgalm.

Das Kinderland war hier nicht nur eine guter Ausgangs- sondern auch für 

unsere Kleinsten ein magischer Anziehungspunkt – das Donut-Karussell war 

so magisch und entspannend, dass so mancher Jungskifahrer die Zeit zu einem 

kleinen Entspannungsschläfchen nutze. 

Für unsere etwas älteren Skisportfans war der Funpark ein ganz besonderes 

Highlight – sogar 360° (Helis) wurden gekonnt gesprungen und ab und an auch 

gestanden. Aber, und der langjährige Leser des Schneeballs weiß, dass ich die 

Leistungen der Erwachsenenfraktion häufig nur beiläufig erwähne, die Hingucker 

auf der Piste schlechthin waren in diesem Jahr unsere Erziehungsberechtigten. 

Mit nicht enden wollender Hingabe wurde das Formationsfahren einstudiert 

und präsentiert, so dass sogar eine Skigruppe der Guardia di Finanza respektvoll 

Applaus zollten – mit Recht! Und, liebe fortgeschrittenen Erwachsenen, wann hat 

es das je gegeben, dass gleich zwei Übungsleiterinnen diese Gruppe zeitweilig 

betreuten? Mit Tina (vielen Dank für die vielen wertvollen Tipps) und Marei 

gab es dann am letzten Skitag die volle Rund-um-sorglos-Kurzschwung-bis-

zur-Erschöpfung-Betreuung. So manch einer wusste bis dato nicht, wie viele 

Kurzschwünge Hang und Ski so zu lassen – Wahnsinn! Den späten Osterferien war 

es geschuldet, dass nicht allerorts der Schnee bis in den Nachmittag perfekt hielt; 

das übersichtliche Skigebiet musste denn auch in Gänze ausgefahren werden, 

um die besten Pisten bis zum Nachmittag ausfindig zu machen. So kamen dann 

aber doch alle auf ihre Kosten. Vom Beginner über die Snowboard-Group bis hin 

zu den rasanten Abfahrern war für jeden etwas dabei (mitunter wurde sogar 

versucht, Marius‘ Hochgeschwindigkeitsabfahrt samt Videobeweis zu toppen). 

Mich persönlich und wohl auch einige der jungen Teilnehmer hat die Après-Ski 

Party am Schirm auf der Garnischger-Alm, während der Liftfahrt perfekt zu 

beobachten, etwas überrascht: wir sind einfach Feiern mit vielen Menschen 

ohne Mundschutz, ohne Abstand und Co. nicht mehr gewohnt. 

Die Zeit bis zum Abendessen wurde zumeist bei einem kühlen Getränk an der 

Hotelbar oder im Schwimm- und Wellnessbereich mit vielen wirklich attraktiven 

Angeboten verbracht. Auch wenn das Abendessen für den ein oder anderen ein 

kulinarisches Experiment war, so war doch für jeden Geschmack etwas dabei. 

Im Anschluss vertrieb man sich die Zeit mit „Werwolf im Kino“, einem Weinchen 

am Kachelofen und „Wehklagen“ am Klavier. 

Den unbestrittenen Höhepunkt stellte einmal mehr das Abschlussrennen dar, 

bei dem wirklich alle teilnehmenden Kinder mit Spaß und Erfolg dabei waren. 

Prima! Auch die fantastische Tradition unserer wohl einzigartigen Siegerehrung 

mit dem Ski-Club-Schaf Luise, fand wirklich allseits großen Anklang, auch wenn 

so manch ein Teilnehmer mittlerweile die liebe Luise überragt – zumindest 

körperlich. Danke liebe Luise. 

Alles in allem also doch wieder eine rundum gelungene Osterfahrt – Fahren mit 

Freunden. Dank an alle Übungsleiterinnen und Übungsleiter für euer Engagement 

und eure Kreativität. 

Hoffentlich sehen wir uns im nächsten Jahr wieder.

Veit Diedrichs
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Bei der nun seit 2017 bestehenden Jugendfahrt sind wir dieses Jahr ins malerische 

Salzburger Land gereist. 

Die Wahl des Skigebiets fiel auf den Kapruner Gletscher Kitzsteinhorn, unter 

anderem natürlich wegen der hohen Schneesicherheit und den vielen Funparks. 

Mit der Wahl der Unterkunft begann dann auch schon die Ekstase: „Ach ihr seid 

in der Riesenvilla hinterm M-Preis?“  Ja, genau, in der Villa waren wir. Neben 

Whirlpool auf dem Balkon, eigenem Spa-Bereich und einer hauseigenen Bar 

konnte das Anwesen auch mit allen übrigen Annehmlichkeiten jeden der 

Teilnehmer aufs Höchste befriedigen. Da leider unser Koch kurzfristig aufgrund 

einer Corona-Infektion ausfiel, haben wir uns mit dem kulinarischen Verwöhnen 

in der Gruppe abgewechselt. Entgegen der Erwartung hat das absolut super 

funktioniert! Danke nochmal an alle an dieser Stelle!

Nach dem Essen sofort auf die Piste!!!! Nach Neuschnee kurz vor der Anreise 

konnten wir an den ersten beiden Tagen 50 cm absoluten Powder genießen. 

Er war eine solide Grundlage für den Rest der Woche, um das Skigebiet, die 

vielen Funparks und die eine oder andere Ski-Route genießen zu können. Und 

somit war auch für alle Skifahrer und Snowboarder die gesamte Woche ein 

sportlicher Leckerbissen. 

Nach der letzten Abfahrt war dann der Treffpunkt für die gesamte Gruppe der 

„Schirm“. 

Sobald die Gruppe komplett war, wurde auf den Tischen getanzt. Nach kurzem 

„Eisbrechen“ haben sich uns auch alle anderen Gruppen am Schirm angeschlossen. 

Beim Einläuten der letzten Gondel hatte man oft völlig das Gefühl für die Zeit 

verloren. 

Den Tag haben wir dann ganz entspannt in der Villa mit Whirlpool und Sauna 

ausklingen lassen oder wir genossen einfach nur das Bergpanorama. Zum 

Bergfest machten wir die Baum-Bar in Kaprun unsicher.

Leider konnten wir auf Grund von Lockdown und Corona nur kurzfristig planen 

und nicht alle Interessenten mitnehmen. Für das nächste Jahr werden wir nach 

einer größeren Unterkunft Ausschau halten!

Falls sich das für euch nach einer Trainingsfahrt anhört, an der ihr mit euren Freun-

dinnen und Freunden auch gerne teilnehmen würdet: Alle Ski-Club Mitglieder 

18+ sind herzlich eingeladen!

Luke Zollenkopf

Jugend-Fahrt Kaprun 2022
Die Gruppe war der „Hammer“

OSTERFAHRT
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Unser diesjähriges Saison Opening/ Einfahrwochenende führt uns nach Hochgurgl. 
Für unsere Ski-Übungsleiter*innen gibt’s Fortbildung und Verlängerung der IVSI-Marke 
inklusive: Kathi Fassbender als Landes-ausbilderin vom Westdeutschen Skiverband wird 
uns die neuesten Trends und Techniken näher bringen, damit wir optimal vorbereitet in 
die Saison starten. Das Skigebiet Hochgurgl/ Obergurgl bietet ein breites Spektrum bis 
über 3.000 Meter Seehöhe. (www.gurgl.com/de). Wer nach dem anspruchsvollen Skitag 
„erholungsreif“ ist, dem bietet unser Hotel mit verschiedenen Wellness-Angeboten den 
richtigen Ausgleich.

Unsere Unterkunft : 

Wir genießen den Komfort und die optimale Lage des Hotels in Hochgurgl direkt im 
Skigebiet. www.sporthotelideal.at . Die Doppelzimmer sind mit Dusche / WC, Fön, Telefon, 
Radio/ TV sowie Balkon ausgestattet. Wir genießen ein großzügiges Frühstücksbuffet 
mit Bioecke, abends ein fünfgängiges Wahlmenü mit einer großen Auswahl an Salaten 
und Vorspeisen; Schmankerl aus der Tiroler Küche und internationalen Spezialitäten.                  
Wellness-Fans kommen mit einer finnischen Sauna, einer Infrarot Wärmekabine und 
einem Dampfbad auf ihre Kosten. Die Benutzung der Badelandschaft sowie ein Tag 
Testski von RIML Sport sind ebenfalls inklusive.

Fahrten-Nr. 22 / 23 - 1

Zeit Mittwoch, 16.11.2022 bis Sonntag, 20.11.2022

Zielgruppe Übungsleiter und fortgeschrittene Skifahrer ab 18 Jahre,
begrenzte Teilnehmerzahl

Ort Skigebiet Hochgurgl/ Obergurgl

Unterkunft Sport Hotel Ideal, Hochgurglerstr. 2, A-6456 Hochgurgl

Zimmerart Doppelzimmer

Leistungen • 4 x Übernachtung mit Halbpension
• 3 Tage Techniktraining, Video-/ Fotoanalyse
• diese Fahrt gilt als offizielle Fortbildung und wird vom WSV 

anerkannt; die Gültigkeit der Jahresmarke verlängert sich um 3 Jahre
• das Trainingsprogramm ist beim Fahrtenleiter einzusehen

Anreise privat

Kosten pro Person

im Doppelzimmer Gletscherblick € 525,-

Skipass für 4 Tage (nicht im Reisepreis enthalten) ca. €178,-

Anmeldung bis 27.10.2022 (Anmeldeschluss) mit Nennung des Teilnehmers und
dem Kennwort  „Einfahrwochenende“

Kontakt Stefan Burger
E-Mail: stefan.burger@skiclub-wermelskirchen.de
Telefon: 02196 972540

Anzahlung 100,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts

Volksbank Remscheid-Solingen eG 
IBAN: : DE89 3406 0094 0107 0999 96
Konto-Nr. : 107 099 996

Restzahlung vor Ort - (Vereinsmitgliedschaft vorausgesetzt); 
weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer mindestens 12 Personen, bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl 
entstehen zusätzliche Kosten

Details

SAISON-OPENING
Unser diesjähriges Saison-Opening/Einfahrwochenende  
für fortgeschrittene Skifahrer in Hochgurgl

TRAININGSFAHRTEN
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Wir können auch Corona-konform

Die auf allen Ebenen erfolgreiche Tour bieten wir auch 2023 wieder an. 
Unser Konzept des letzten Jahres ging voll auf. Die Pandemie ist noch nicht vorüber und 
somit greifen wir gerne auf Bewährtes zurück. In diesem Jahr hoffen wir auf noch weniger 
Beschränkungen – wir werden sehen, was der Herbst uns bringt.

Familie Bacher empfängt uns mit offenen Herzen und bester Gastfreundschaft im 
Salzburger Hof, der mitten im Ort liegt. Fußläufig erreichen wir die Liftanlagen, Ski und 
Schuhe bleiben im Depot am Lift (im Preis inklusiv).

NEU: in diesem Jahr bieten wir die Reise als Inklusionsfahrt für Blinde mit 
ihren Guides an.

Hier geht es vor allem darum, Behinderten auch in der Freizeit ein Stück Leben in 
Gemeinschaft und Geselligkeit zu ermöglichen. Wir sollten es schaffen, zwei Blinden 
dies zu ermöglichen. Skiläuferisch wird das die Gruppen nicht beeinflussen.

Wir freuen uns auf eine spannende Tour mit spannenden Begegnungen!

JANUARFAHRT
Januarfahrt nach Dienten

Fahrten-Nr. 22/23 - 2

Zeit Samstag, 21.01.2023 bis Samstag, 28.01.2023

Zielgruppe Erwachsene jeden Alters, gerne auch Einzelreisende,
keine Anfängerbetreuung, Inklusion max. zwei Blinde 
mit ihren Guides

Ort Skigebiet Dienten/Hochkönig, 5652 Dienten am Hochkönig

Unterkunft Hotel  Salzburger Hof, 
Dorf 6, A 5652 Dienten am Hochkönig
www.salzburger-hof.at 

Zimmerart Doppelzimmer (Standard), Einzelzimmer

Leistungen • Frühstückbuffet mit allem was das Herz begehrt
• Nachmittagsjause/Kuchenauswahl/Getränke (13.30-16.00h)
• 4-Gang-Wahlmenü am Abend inkl. Tischgetränke bis 21 Uhr
• Sauna-Infrarotkabine
• Skifahren satt und skiläuferische Betreuung (alpin) in  

2- 3 unterschiedlichen Leistungsgruppen
• Sektempfang, Bergfest, Hüttengemütlichkeit und Geselligkeit 

- zumindest im möglichen Rahmen -
• 6-Tage-Skipass
• das Trainingsprogramm ist beim Fahrtenleiter einzusehen
• Ski-Depot

Anreise privat, Ankunft am 21.01.2023 bis 18:00 Uhr
(Wir helfen beim Zusammenstellen von Fahrgemeinschaften)

Kosten Reisepreis inkl. Skipass und Tourismusabgabe

• im Doppelzimmer 1.279,- €

• im Einzelzimmer Zuschlag pro Woche    105,- €

• im Zweiraum-App. (getr. Wohn/
Schlafzimmer)

Zuschlag pro Woche/Pers.    85,- €

• Reisepreis im Doppelzimmer ohne Skipass auf Anfrage

• Eine Verlängerung oder Kürzung der Reise sowie des Skipasses ist 
nicht möglich

Anmeldung bis 23.10.2022 (Anmeldeschluss) bei der Fahrtenleiterin.
Bei Stornierungen  nach dem Anmeldeschluss können 
Stornokosten anfallen.

Kontakt Ulrike Neise
E-Mail: ulli.neise@skiclub-wermelskirchen.de
Mobil: 0171 9500060

Anzahlung 300,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts 
Volksbank im Bergischen Land e.G. 
IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

Restzahlung bis 14 Tage vor Reiseantritt auf selbiges Konto (Vereinsmitgliedschaft 
vorausgesetzt);  weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer maximal: 27 Personen  |  Bei Teilnehmerzahl < 20 Personen erhöht sich 
der Reisepreis um ca. 30,00 €

Details

MÄRZFAHRT
Superski-Dolomiti

Dolce vita und Pistenspaß in Wolkenstein/Dolomiti Superski!

Alle Jahre wieder :

Sellaronda und dolce vita! Wie seit vielen Jahren genießen wir ein traumhaftes, nicht 
enden wollendes Skigebiet  mit einem atemberaubenden Panorama und verschneiten, 
urigen Hütten am Fuße schroffer Bergketten.

Das Skigebiet : 

Der Dolomiti Superskipass bietet uns 12 Skigenuss-Regionen der Extraklasse mit mehr 
als 460 Skiliften und über 1.200 Pistenkilometern - die „Sellaronda“,  der Klassiker der 
Skisafaris rund um das Sellamassiv, inklusive. Natur pur soweit das Auge reicht! Egal, ob 
sanfte Südhänge oder steile FIS-Strecken wie in Arabba oder der weltberühmten Sasslong 
- Piste mit ihren Kamelbuckeln in St. Christina. Bei dieser Trainingsfahrt kommen sowohl 
Genuss-Skifahrer, wie ambitionierte, sportlich orientierte Skiläufer voll auf ihre Kosten.

Unsere Unterkunft :  

Schon oft waren wir zu Gast im 3-Sterne-Hotel Corona (www.hotel-corona.it) in Wolken-
stein, das unmittelbar an den Pisten und Liftanlagen liegt und uns so den Einstieg in 
das traumhafte Skigebiet „Dolomiti Superski“ quasi vor der Haustüre ermöglicht. Das 
stilvoll renovierte Hotel bietet Südtiroler Wohlfühl - Atmosphäre mit gediegen ausge-
statteten Doppelzimmern und Aufenthaltsräumen. Nach dem Skilauf locken Bar sowie 
Wellnessbereich mit Sauna und Whirlpool zum Relaxen. Ein leckeres Frühstücksbuffet 
am Morgen und heimische Weine sowie Südtiroler „Schmankerl“ verwöhnen uns beim 
4-Gänge-Abendmenü nach einem herrlichen Skitag - eben „dolce vita“ …

Details

Fahrten-Nr. 22/23 - 3

Zeit Samstag, 25.03.2023 bis Samstag, 01.04.2023

Zielgruppe Ski-Club Mitglieder jeden Alters, gerne auch Einzelreisende,
Anfängerbetreuung auf Anfrage

Skigebiet Dolomiti-SuperSki

Ort Wolkenstein

Unterkunft HOTEL CORONA***
 39048 Val Gardena - Italien

Zimmerart Doppelzimmer Comfort oder Superior, Einzelzimmer Economy

Leistungen • Halbpension mit Frühstücksbuffet
• 4-Gang-Wahlmenü am Abend
• Zimmer mit Dusche/Bad und WC und TV (teilweise Balkon)
• Sauna, Whirlpool
• skiläuferische Betreuung
• das Trainingsprogramm ist beim Fahrtenleiter einzusehen

Anreise privat, Ankunft am 25.03.2023 bis 18:00 Uhr
(wir helfen beim Zusammenstellen von Fahrgemeinschaften)

Kosten pro Person 7 Tage HP in der folgenden Zimmerkategorie:

• im Economy Doppelzimmer € 790,-

• im Comfort Doppelzimmer € 850,-

• im Economy Einzelzimmer € 850,-

Skipass • Superski Dolomiti (6 Tage für 5) € 266,-

• Superski Dolomiti (6 Tage für 5) für Teilnehmer  
älter als 27.11.1956

€ 240,-

Anmeldung bis 01.12.2022 (Anmeldeschluss)
Schriftlich unter dem Kennwort  „22/23-4 - Wolkenstein 2023“

Kontakt Stefan Burger
E-Mail: stefan.burger@skiclub-wermelskirchen.de
Telefon: 02196 972540

Anzahlung 200,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts

Volksbank im Bergischen Land e.G.
IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

Restzahlung vor Ort - (Vereinsmitgliedschaft vorausgesetzt); 
weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer mindestens 9 Personen, bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl 
entstehen zusätzliche Kosten

TRAININGSFAHRTEN
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OSTER-FAMILIENFAHRT
Hier sind die Kinder König!

Fahrten-Nr. 22/23 - 4

Zeit Samstag, 01.04.2023 bis Samstag, 8.04.2023

Zielgruppe Familien mit Kindern jeden Alters, Erwachsene

Skigebiet Latemar, www.latemar.it/de/latemar/

Unterkunft Hotel Shandranj***
Via Pampeago 36, I-38038 Tesero/Italien      www.shandrani.com

Leistungen • Übernachtung mit Halbpension
• Nutzung des Family-Spa mit Hallenbad und Sauna
• Skiläuferische Betreuung
• 6-Tage-Skipass „Val di Fiemme - Obereggen“ (Kosten s.u.)
• Das Trainingsprogramm ist bei der Fahrtenleiterin einzusehen

Anreise privat, Ankunft am 01.04.2023 bis 18:00 Uhr

Kosten pro Person (exkl. Skipass)

• Erwachsene im Doppelzimmer Classic € 652,-

• Kinder im Elternzimmer bei 2 Vollzahlern:

bis 8,99 Jahre € 420,-

9,00 bis 12,99 Jahre € 510,-

13,00 bis 16,99 Jahre € 575,-

Skipass 6-Tage-Skipass Val di Fiemme/Obereggen

Erwachsene € 243,-

Kinder geboren nach 26.11.2006 € 170,-

Kinder geboren nach 26.11.2014 € 0,-

Senioren geboren vor 26.11.1957 € 219,-

Das Skipassbüro teilt mit: Die Preise können auf Grund außerordent-
licher steuerlicher, währungspolitischer und sozialer Maßnahmen eine 
Änderung erfahren.

Hinweis Die Zimmer werden grundsätzlich unabhängig von der tatsächl. 
Belegung mit 2 Erwachsenen berechnet. Eine Ausnahme ist das Einzel-
zimmer, hier gilt ein Zuschlag von 30€ pro Tag. Kinderpreise gelten nur 
bei Unterbringung im Zimmer der Eltern.  
Nichtmitglieder siehe Seite Reisehinweise.

Anmeldung bis 03.01.2023 (Anmeldeschluss)
Schriftlich unter dem Kennwort  „Osterfahrt“
„Reise Nr. 22/23-4 Oster-Familien-Fahrt 2023“

Kontakt Marei Diedrichs
E-Mail: marei.diedrichs@skiclub-wermelskirchen.de
Telefon: 02191-4617947

Anzahlung 100,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts        
Volksbank im Bergischen Land e.G. 
IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

Restzahlung vor Ort - (Vereinsmitgliedschaft vorausgesetzt); 
weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer mindestens 40 Personen, Teilnehmerzahl begrenzt

Das malerische Skigebiet „Val di Fiemme - Obereggen“. umfasst die Skigebiete Pampeago 
und Obereggen und bietet für Familien ein ideales und besonders schneesicheres 
Skigebiet. Hier findet vom ambitionierten Carver bis zum Mini-Pistenflitzer, der gerade 
seine ersten Spuren in den Schnee zieht, jeder die perfekte Piste. Insgesamt bieten 50 
km Piste unbeschwertes Pistenvergnügen.

Das schneesichere Skigebiet liegt nur wenige Skibusminuten entfernt von unserer 
Unterkunft im 4-Sterne-Hotel Shandranj. 

Unsere Unterkunft:

Wir wohnen im 4-Sterne-Hotel „Shandranj“.
Die Hotelküche verwöhnt uns mit einem reichhaltigen Frühstücksbuffet und einem 
abwechslungsreichen Abendessen.
In der hauseigenen Bar oder im Familien-Spa kann der Skitag gemütlich beendet werden.

Details

JUGEND-FAHRT
Für junge Erwachsene ab 16 Jahren Fahrten-Nr. 22/23-6

Zeit noch nicht bestimmt voraussichtl. Osterferien 2023

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene (Alter 16+)
kein Anfängerunterricht möglich!

Ort Ist noch in Planung !! Lasst euch überraschen !!

Unterkunft Selbstverpflegung

Leistungen • Übernachtung , Umlage für Selbstversorgung
• im Appartment (Frühstück, Abendessen) 
• skiläuferische Betreuung
• Das Trainingsprogramm ist beim Fahrtenleiter einzusehen.

Anreise privat
(Wir helfen beim Zusammenstellen von Fahrgemeinschaften)

Abreise In den Fahrgemeinschaften 

Kosten ca. € 800,- pro Person inkl. 6 Tage Skipass

Anmeldung Wird im Internet bekannt gegeben 
Schriftlich unter dem Kennwort  „ 22/23-6 - Jugend-Oster-Fahrt“

Kontakt Luke Zollenkopf
E-Mail: luke.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de
Telefon: 01573- 65 45 795

Anzahlung 100,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts

Volksbank im Bergischen Land e.G.
IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

Restzahlung Restzahlung bis 14 Tage vor Reiseantritt  - (Vereinsmitgliedschaft voraus-
gesetzt); weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer mindestens 10 Personen, weitere Infos auf Instagramm @scwjugend
oder direkt bei Luke

Ihr wollt diesen Winter gemeinsam mit euren Freunden im Schnee verbringen, neue
Freunde kennenlernen und so richtig Spaß beim Ski-Laufen haben? Dann seid ihr richtig
bei unserer Jugend-Fahrt 16+

Wir sind mitten in der Planung für 2023 und suchen wieder eine Unterkunft mit Selbst-
verpflegung und ausreichend Möglichkeiten zum Relaxen und Chillen. 

Lasst euch also überraschen!

Freut euch auf tolle Leute, Firn und entspanntes Skifahren. Coole Aktionen wie „Freeriden“
und Fun Park kommen natürlich auch nicht zu kurz.

Unsere ausgebildeten Übungsleiter zeigen euch an 6 Skitagen das Skigebiet, die besten
Abfahrten. Tägliche Trainingseinheiten verfeinern eure Technik.

Wir freuen uns auf eine abgefahrene Zeit mit euch!

Details

TRAININGSFAHRTEN
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1.  Anmeldung/Bestätigung

1.1  Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung schriftlich vor und verwenden Sie dafür das 
Anmeldeformular in diesem Heft. Bitte melden Sie dabei alle mitfahrenden Kinder 
an, gleich welchen Alters, mit der Angabe, ob die Kinder im Zimmer der Eltern 
untergebracht werden sollen.

1.2  Mit der Anmeldung bieten Sie dem SCW den Abschluss eines Reisevertrages 
schriftlich an.

 Der Reisevertrag kommt ausschließlich mit dem Zugang der schriftlichen 
Buchungsbestätigung bei Ihnen zustande.

2.  Leistungen und Preise

2.1  Die Leistungsverpflichtung des SCW ergibt sich ausschließlich aus derBuchungsbe-
stätigung in Verbindung mit der Ausschreibung nach Maßgabe aller im Prospekt 
enthaltenen Hinweise und Erläuterungen.

2.2  Die Fahrtenleiter und Übungsleiter des SCW üben die Funktion eines Reiseleiters 
aus und begleiten die Gruppen - je nach skiläuferischer Zusammensetzung - auch 
auf der Piste (im Langlaufprogramm in der Loipe).

 Ein Anspruch auf Skiunterricht besteht, auch bei den Jugendfahrten, nur dort, 
wo dies Bestandteil der ausgeschriebenen Leistungen bzw. Inhalt ausdrücklicher 
vertraglicher Vereinbarungen ist.

2.3  Bei den Familienfahrten werden Kinder ab 6 Jahren skiläuferisch betreut, wenn 
sie mit den Skiern einigermaßen vertraut sind und liften können.

2.4  Bei allen ausgeschriebenen Reisen, bei denen der Skipass im Reisepreis einge-
schlossen ist, gilt dieser für alle Aufenthaltstage mit Ausnahme des An- und 
Abreisetages, wenn in der Reiseausschreibung nichts anderes angegeben ist.

 Der SCW haftet, eigenes Verschulden sowie das seiner Leistungsträger ausge-
nommen, nicht für den Verlust des Skipasses.

2.5.  Bei Reisen mit Busbeförderung werden bei eigener Anreise keine anteiligen Beför-
derungskosten erstattet.

3.  Zahlung

3.1  Nach Vertragsabschluss (Zugang der Buchungsbestätigung beim Teilnehmer) ist 
eine Anzahlung zu leisten, deren Höhe sich aus der Reiseausschreibung ergibt. Die 
Anzahlung darf jedoch 50 % des Reisepreises und maximal €300,00 pro Person 
nicht überschreiten. Die Anzahlung wird auf den Gesamtpreis angerechnet. Wir 
bitten um Überweisung innerhalb von 10 Tagen nach Zugang der Buchungsbe-
stätigung.

3.2  Sollte die Anzahlung beim SCW nicht innerhalb dieser Frist eingehen, wird der 
SCW die Anzahlung unter Fristsetzung anmahnen. Die Nichtzahlung des Anzah-
lungsbetrages bewirkt keine Aufhebung des Vertrages. Der Reisevertrag bleibt 
auch bei Nichtzahlung der Anzahlung gültig. Der SCW ist jedoch in diesem Fall 
berechtigt, nach Fristablauf die Buchung zu stornieren, das heißt, vom Reisevertrag 
zurückzutreten. Er wird in diesem Fall dem Teilnehmer die Kündigungserklärung 
unverzüglich nach Fristablauf übermitteln.

3.3  Die Restzahlung des Reisepreises darf nur gegen Aushändigung eines Sicherungs-
scheines im Sinne von § 651 k Abs. 3 BGB erfolgen. 

3.4  Die Restzahlung ist fällig am Reise Ort, soweit in der jeweiligen Ausschreibung 
nichts anderes vereinbart ist. Sie ist an den Fahrtenleiter   des SCW zu bezahlen. 
Zuvor händigt der Fahrtenleiter den Sicherungsschein aus.

3.5  Es wird darauf hingewiesen, dass der Nichtantritt der Reise ohne ausdrückliche 
Reiserücktrittserklärung keinen Rücktritt von der Fahrt darstellt, sondern der 
Teilnehmer zur Bezahlung des vollen Reisepreises verpflichtet bleibt.

4.  Rücktritt durch den Kunden/Umbuchung 

4.1  Der Teilnehmer kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. 
Maßgeblich ist der Zugang der Rücktrittserklärung beim SCW. Die Rücktritts-
erklärung soll in Schriftform erfolgen.

4.2  Tritt der Teilnehmer vom Reisevertrag zurück, so kann der SCW Ersatz für die getrof-
fenen Reisevorkehrungen und für seine Aufwendungen verlangen. Bei Berechnung 
des Ersatzes sind gewöhnlich ersparte Aufwendungen und mögliche, anderweitige 
Verwendungen der Reiseleitung berücksichtigt. Der SCW kann diesen Ersatzan-
spruch unter Berücksichtigung der nachstehenden Gliederung nach der Nähe des 
Zeitpunktes zum vertraglichen vereinbarten Reisebeginn pauschalieren.

4.3  Diese pauschalierten Stornogebühren betragen je angemeldetem Teilnehmer:
 bis 30 Tage vor Reiseantritt 10 % (maximal in der Höhe des Anzahlungsbetrages), 

vom 29. bis 15. Tag vor Reiseantritt 30 %, ab dem 14. Tag vor Reiseantritt 50 %, 
des Reisepreises.

4.4  Der SCW behält sich vor, im Einzelfall höhere Kosten als die Pauschalen zu 
berechnen. Diese konkreten, höheren Kosten sind dem Teil-  nehmer vom SCW 
nachzuweisen und zu belegen.

4.5  Dem Teilnehmer bleibt es unbenommen, dem SCW im Falle der Erhebung der 
pauschalierten Stornogebühren nachzuweisen, dass dem   SCW keine oder nur 
geringere Kosten als die erhobene Pauschale entstanden sind.

5.  Versicherungen

5.1 Der SCW hat für alle Teilnehmer bei der ARAG Allgemeine Versicherungs AG eine 
obligatorische Insolvenz-Versicherung abgeschlossen.

  Außerdem sind alle Teilnehmer im Rahmen und Umfang des jeweils gültigen 
Sportversicherungsvertrages der Sporthilfe e.V. im LSB NW unfallversichert.

5.2  Alle Teilnehmer an Veranstaltungen des Bildungswerkes LSB NW sind im Rahmen 
eines gesonderten Versicherungsvertrages über das Bildungswerk versichert. Der 
Versicherungsschutz besteht auf der Grundlage der vertraglichen Bestimmungen 
der jeweils gültigen Sportversicherung der Sporthilfe e.V. des LSB NW.

5.3  Für weitergehenden Versicherungsschutz und soweit der Teilnehmer nicht bereits 
ausreichend versichert ist - empfiehlt der SCW den Abschluss einer Reiseversi-
cherung oder der DSV-Aktiv-Versicherung. Die für den Abschluss notwendigen 
Unterlagen erhält der Teilnehmer auf Anforderung beim SCW.

6.  Rücktritt und Kündigung durch den SCW 

6.1  Für alle vom SCW ausgeschriebenen Reisen gilt eine Mindestteilnehmerzahl, die 
in der jeweiligen Ausschreibung der Reise angegeben ist.

6.2  Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, so leitet der SCW dem Teilnehmer 
spätestens 4 Wochen vor Reisebeginn die Erklärung zu, mit der die Reise abgesagt 
wird. In diesem Fall wird dem Teilnehmer die geleistete Anzahlung vom SCW 
unverzüglich voll zurückerstattet.

6.3  Der SCW kann den Reisevertrag nach Antritt der Reise kündigen, wenn der 
Teilnehmer die Durchführung der Reise ungeachtet einer Mahnung des SCW 
bzw. der von ihm eingesetzten Fahrtenleiter nachhaltig stört oder wenn er sich in 

solchem Maße vertragswidrig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages 
gerechtfertigt ist. Kündigt der SCW, so behält er den Anspruch auf den Reisepreis; 
er muss sich jedoch den Wert der ersparten Aufwendungen, sowie diejenigen 
Vorteile, die er aus einer anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch 
genommenen Leistungen erlangt, einschließlich der ihm von den Leistungs-
trägern gutgebrachten Beträge, anrechnen lassen. Die vom SCW eingesetzten 
Fahrtenleiter sind ausdrücklich bevollmächtigt, die Interessen des SCW in diesen 
Fällen wahrzunehmen.

7.  Obliegenheiten des Reisenden, Kündigung durch den Reisenden

7.1  Die sich aus § 651 d Abs. 2 BGB ergebende Verpflichtung zur Mängelanzeige ist 
bei Reisen des SCW dahingehend konkretisiert, dass  der Teilnehmer verpflichtet 
ist, auftretende Mängel unverzüglich dem vom SCW eingesetzten Fahrtenleiter 
anzuzeigen und um Abhilfe zu ersuchen.

7.2  Ansprüche entfallen nur dann nicht, wenn die dem Reisenden obliegende Rüge 
unverschuldet unterbleibt.

7.3  Wird die Reise infolge Reisemangels erheblich beeinträchtigt, so kann der 
Teilnehmer den Vertrag kündigen. Dasselbe gilt, wenn ihm die Reise infolge eines 
solchen Mangels aus wichtigen, dem SCW erkennbaren Grund nicht zuzumuten 
ist. Diese Kündigung   ist erst zulässig, wenn der SCW bzw. der Fahrtenleiter eine 
ihnen vom Reisenden bestimmte angemessene Frist haben verstreichen lassen, 
ohne Abhilfe zu leisten.

 Dieser Bestimmung bedarf es nicht, wenn die Abhilfe unmöglich ist oder vom SCW 
oder dem Fahrtenleiter verweigert wird oder in den vom Gesetz vorgesehenen 
Fällen. Erfolgt nach diesen Bestimmungen eine zulässige Kündigung des Reise-
vertrages durch den Reiseteilnehmer, so bestimmen sich die Rechtsfolgen dieser 
Kündigung nach den §§ 651 e Abs. 3 und Abs. 4 BGB; die Vorschrift des § 651 j BGB 
bleibt hiervon unberührt.

7.4  Die gesetzliche Obliegenheit des Reisenden nach § 651 g Abs. 1 BGB, reisevertrags-
rechtliche Gewährleistungsansprüche innerhalb eines  Monats nach der vertraglich 
vorgesehenen Beendigung der Reise gegenüber dem Reiseveranstalter geltend zu 
machen, wird in Bezug auf den mit dem SCW abgeschlossenen Reisevertrag wie 
folgt konkretisiert und erweitert:

 a) Sämtliche Ansprüche, die im Zusammenhang mit dem Reisevertrag, bzw. den 
vom SCW erbrachten Leistungen stehen, gleich aus welchem Rechtsgrund, hat 
der Reiseteilnehmer innerhalb eines Monates nach dem vertraglich vorgese-
henen Rückreisedatum gegenüber dem SCW geltend zu machen.

 b) Die Geltendmachung kann fristwahrend nur gegenüber dem SCW unter 
folgender Anschrift erfolgen: 

  Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V., Postfach 4023, 42918 Wermelskirchen.
c) Durch die vorstehenden Bestimmungen bleiben die gesetzlichen Regelungen über 

eine verschuldete Fristversäumnis durch den Kunden sowie die Vorschriften 
über die Hemmung der Verjährungsfrist unberührt.

8.  Haftung

 Die vertragliche Haftung des SCW für Schäden, die nicht Körperschäden sind (auch 
die Haftung für die Verletzung vor-, neben- oder nach vertraglicher Pflichten) ist 
auf den dreifachen Reisepreis beschränkt, soweit

 a) ein Schaden des Reisenden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbei-
geführt worden ist, oder

 b) der SCW für einen dem Reisenden entstehenden Schaden allein wegen eines 
Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist.

9.  Verjährung

9.1 Ansprüche des Reiseteilnehmers gegenüber dem SCW, gleich aus welchem Rechts-
grund - jedoch mit Ausnahme von Ansprüchen des Reiseteilnehmers gegen den 
SCW aus unerlaubter Handlung - verjähren nach 6 Monaten ab dem vertraglich 
vorgesehenen Rückreisedatum. Dies gilt insbesondere auch für Ansprüche aus 
der Verletzung von vorvertraglichen Pflichten und von Nebenpflichten aus dem 
Reisevertrag.

9.2  Durch die vorstehenden Bestimmungen bleiben die gesetzlichen Bestimmungen 
aus § 651 g BGB bezüglich der Folgen eines unverschuldeten Fristversäumnisses 
und zur Hemmung der Verjährungsfrist unberührt.

10.  Pass-/ Visa- und Gesundheitsvorschriften

 Der Teilnehmer ist für die Einhaltung aller für die Durchführung der Reise wichtigen 
Vorschriften selbst verantwortlich. Alle Nachteile die aus der Nichtbefolgung dieser 
Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen Lasten, ausgenommen, wenn sie durch 
eine schuldhafte Falsch- oder Nichtinformation des SCW bedingt sind.

11.  Besondere Regelungen im Zusammenhang mit Pandemien 
 (insb. Coronavirus)

11.1  Die Parteien sind sich einig, dass der SCW die vereinbarten Reiseleistungen in 
Zusammenarbeit mit den lokalen Leistungserbringern stets unter Einhaltung 
und nach Maßgabe der zum jeweiligen Reisezeitpunkt geltenden behördlichen 
Vorgaben und Auflagen erbringen wird.

11.2  Der Reisende erklärt sich einverstanden, angemessene Nutzungsregelungen 
– oder Beschränkungen der Leistungserbringer bei der Inanspruchnahme von 
Reiseleistungen zu beachten und im Falle von auftretenden typischen Krank-
heitssymptomen die Reiseleistung und den Leistungsträger unverzüglich zu 
verständigen.

12.  Sonstige Bestimmungen

12.1  Sollten einzelne der vorstehenden Bestimmungen oder sonstige Bestimmungen 
des Reisevertrages unwirksam sein oder unwirksam werden, so hat dies nicht die 
Unwirksamkeit des gesamten Reisevertrages zur Folge.

12.2  Der Reisende kann den SCW nur an dessen Sitz verklagen. 

Reisehinweise
Reisebedingungen
An den Trainingsfahrten des Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V., im folgenden SCW genannt, können nur Vereinsmitglieder teilnehmen. Nichtmitglieder müssen mindestens für ein 
Kalenderjahr dem Verein beitreten, wenn sie an einer Trainingsfahrt teilnehmen möchten.

REISEBEDINGUNGEN



Postfach 40 23
42918 Wermelskirchen
info@skiclub-wermelskirchen.de
www.skiclub-wermelskirchen.de

Eintrittserklärung
Ich/Wir beantragen hiermit die Mitgliedschaft im Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. (SCW) und erkenne(n) 
die Satzung des SCW an (einsehbar unter www.skiclub-wermelskirchen.de).

Name Vorname Geburtsdatum Sparte

Mitglied

Partner

Kind 1

Kind 2

Kind 3

Sparten 1 - Ski 2 - Badminton 3 - Badminton Hobby * nur bei Ski möglich

Straße, Hausnummer Telefon (privat)/Mobil

PLZ, Ort E-Mail

Für geliehene vereinseigene Gegenstände übernehme ich/wir die volle Haftung. Bei Verlust habe ich/wir für den verursach-
ten Schaden aufzukommen. | Der Austritt kann nur zu Jahresende erfolgen. Es gelten die jeweils aktuellen Mitgliedsbeiträge. 
Aufnahmegebühr und Beiträge finden Sie auf der SCW-Website:  www.skiclub-wermelskirchen.de
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass vorstehende Daten für vereinsinterne Zwecke in einer EDV-gestützten Mitglieder-
und Beitragsdatei gespeichert werden. Im Übrigen wird auf § 18 der Vereinssatzung verwiesen. Ohne dieses Einverständnis 
kann eine Mitgliedschaft nicht begründet werden. Datum, Unterschrift (bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten)

Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V., Postfach 40 28, 42918 Wermelskirchen

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger) Vorname, Name

DE65ZZZ00000074556

Gläubiger-ID (CI/Creditor Identifier) Straße, Hausnummer

Mitgliedsnummer:

Mandatsreferenz PLZ, Ort

Ich/Wir ermächtige(n) Bank

Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. DE

Name des Zahlungsempfängers IBAN (bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten)

Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/
unser Kreditinstitut an, die vom Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut ver-
einbarten Bedingungen. Ort, Datum und Unterschrift (Zahlungspflichtiger)

SEPA-Basis-Lastschriftmandat Kontoinhaber/Zahlungspflichtiger

An:
Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.
Postfach 40 23
42918 Wermelskirchen

Reiseanmeldung

Hiermit melde ich folgende Teilnehmer für die Ski-Club-Fahrt unter dem Kennwort an.

Reiseteilnehmer

1.

Name Vorname Geburtsdatum

2.

Name Vorname Geburtsdatum

3.

Name Vorname Geburtsdatum

4.

Name Vorname Geburtsdatum

5.

Name Vorname Geburtsdatum

Anzahl der Skifahrer Anzahl der Snowboarder

Bemerkung (z.B. Unterbringungs-/Zimmerwunsch o.ä.) :

Hiermit bestätige(n) ich/wir, dass ich/wir die Reisebedingungen gelesen habe(n) und akzeptiere(n).

Ort, Datum Unterschrift

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

Email

Absender

ANMELDUNG



Einwilligung in die Zusendung von
Newslettern und Vereinsinformationen per E-Mail

Ich stimme der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten für Vereins- und Newsletterzwecke gemäß der beim Vorstand des Ski-Club 
1952 Wermelskirchen e.V. einzusehenden Datenschutzerklärung zu und erkläre mich damit einverstanden, dass mir der Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. 
Vereinsinformationen und Newsletter per E-Mail zusendet.

Mir ist bekannt, dass ich jederzeit mein Einverständnis gegenüber dem Verein, vertreten durch seinen Vorstand, schriftlich widerrufen kann.

Einwilligung zur Verwendung von Personenabbildungen

Hiermit willige ich in die Anfertigung, Nutzung und Veröffentlichung von Personenabbildungen von mir oder  
meinem minderjährigen Kind durch den Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. ein. 

Die Einwilligung gilt für die Verwendung der Fotos für nachfolgende Zwecke:

• Veröffentlichung und Verbreitung in den Publikationen des Vereins;
• Veröffentlichung im Internet auf den Internetseiten des Vereins;
• Information der Presse zur Berichterstattung über Veranstaltungen des Vereins.

Die Einräumung der Rechte erfolgt vergütungsfrei und umfasst das Recht zur Bearbeitung, soweit diese nicht entstellend ist. Meine Einwilligung ist bei Einzel-
abbildungen jederzeit für die Zukunft widerruflich. Bei Mehrpersonenabbildungen ist meine Einwilligung unwiderruflich, sofern nicht eine Interessenabwägung 
eindeutig zu meinen Gunsten ausfällt. Im Fall des Widerrufs dürfen entsprechende Einzelabbildungen zukünftig nicht mehr für die o.g. Zwecke verwendet 
werden und sind unverzüglich aus den entsprechenden Veröffentlichungen zu löschen.

Besten Dank im Voraus.

Der Vorstand

Besten Dank im Voraus.

Der Vorstand

An:
Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.
Postfach 40 23
42918 Wermelskirchen

An:
Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.
Postfach 40 23
42918 Wermelskirchen

Datum und Ort Unterschrift Datum und Ort Unterschrift

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

Email

Vorname, Name

Vorname, Name des Kindes Geburtsdatum des Kindes

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Email

Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.

Datenschutzbeauftragter

Marc Dieluweit

datenschutz@skiclub-wermelskirchen.de Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.

Datenschutzbeauftragter

Marc Dieluweit

datenschutz@skiclub-wermelskirchen.de

Bitte pro Person ein Formular ausfüllen. 

Das Schreiben bitte vollständig ausgefüllt zurücksenden.

Per Post: Schreiben passend falten und in ein 

 Kuvert mit Sichtfenster stecken

Per Mail an: info@skiclub-wermelskirchen.de

Per Fax an: 02196 8879859

Bitte pro Person ein Formular ausfüllen. 

Das Schreiben bitte vollständig ausgefüllt zurücksenden.

Per Post: Schreiben passend falten und in ein 

 Kuvert mit Sichtfenster stecken

Per Mail an: info@skiclub-wermelskirchen.de

Per Fax an: 02196 8879859

Postfach 4023
42918 Wermelskirchen
info@skiclub-wermelskirchen.de
www.skiclub-wermelskirchen.de

Postfach 4023
42918 Wermelskirchen
info@skiclub-wermelskirchen.de
www.skiclub-wermelskirchen.de

1. Vorsitzender: Markus Reichwein
August-Lütgenau-Str. 7, 42499 Hückeswagen
Telefon: 02192 83136
markus.reichwein@skiclub-wermelskirchen.de

1. Vorsitzender: Markus Reichwein
August-Lütgenau-Str. 7, 42499 Hückeswagen
Telefon: 02192 83136
markus.reichwein@skiclub-wermelskirchen.de

Vereinsregister:  AG Köln Nr. 200 280 Vereinsregister:  AG Köln Nr. 200 280

DATENSCHUTZ
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Vorstellung der neuen Trikots

Vor der tollen Kulisse unseres Familienturniers am Sonntag, den 22.05.2022 

konnten wir endlich unsere neuen Trikots vorstellen und für den Einsatz freigeben.

Symbolisch übergab Sandra Hokkeler, die mit riesigem Engagement dieses 

Projekt vorangetrieben hatte, ein Exemplar an unseren Abteilungsvorsitzenden, 

Norbert Seidenberg.

Bedingt durch die Corona Auszeit, haben wir lange auf diesen Augenblick 

warten müssen.

Die Trikots wurden von einigen unserer Mitglieder selbst gestaltet und sind – im 

Gegensatz zu Modellen von der Stange – auf unbegrenzte Zeit nachbestellbar.

Damit jeder von uns mit einem Exemplar ausgestattet werden konnte, starteten 

wir Ende 2020 eine Crowdfunding Aktion, über die die Finanzierung sicher-

gestellt werden konnte.

Bei dieser Aktion kamen 4250 EUR zusammen, 152 Spender hatten sich beteiligt.

Unterstützt wurden wir bei diesem Projekt von der Volksbank im Bergischen 

Land , die mit ihrer Aktion „Viele schaffen mehr“ nicht nur den organisatorischen 

Rahmen stellte, sondern sich auch finanziell stark an dem Projekt beteiligte.

 

Finanziell große Unterstützung gab es ebenfalls von der Helios Kliniken GmbH, 

deren Logo nun auf unseren neuen Trikots prangen wird.

Allen Beteiligten: Vielen Dank!

NEUE TRIKOTS

Die neuen Trikots werden in den Dienst gestellt
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TURNIERFamilienturnier 2022

2 Jahre mussten wir coronabedingt auf die die 21. Auflage unseres „Clasico“ 

verzichten, doch nun war es wieder so weit.

Riesenstimmung herrschte am Sonntag,den 22.05. in der Sporthalle Schu-

bertstraße, denn endlich konnten wir wieder unser beliebtes Familienturnier 

veranstalten. 

Viele fleißige Hände hatten bereits im Vorfeld dafür gesorgt,  dass das Turnier 

reibungslos ablaufen konnte und dass für die Teilnehmer und Zuschauer reichlich 

leckere Verpflegung zur Verfügung stand.

Der Sonntag begann - wie gewohnt - mit einem Aufwärmprogramm, bei dem 

Yesim Asik und Colin Scharrenbroich dafür sorgten, dass alle gut vorbereitet 

ins Turnier gehen konnten. 

Im C-Feld traten die jüngsten und noch unerfahrenen Teilnehmer an. Hier setzten 

sich am Ende Lias und Peter Rauschert mit 5 Siegen vor Lena Kaluscha und 

Antje Huss (4 Siege) durch. Platz 3 erreichten Julia und Isabell Bekendam. 

(3 Siege). 

Im B-Feld waren Leon und Rene Görke an diesem Tag nicht zu bezwingen. Sie 

fuhren 6 Siege ein und erwiesen sich insbesondere beim 21:20 im „Endspiel“ 

gegen die späteren Zweiten Lennard und Andreas Ketterer (5 Siege) als 

besonders nervenstark. Platz 3 ging als bestes von 3 Teams mit 4 Siegen an 

Silas und Stefan Frieg.

Am Ende gab es für alle Teilnehmer Urkunden und kleine Geschenke, für die 3 

besten Teams in jedem Feld Pokale…und natürlich auch wieder Eisgutscheine 

für einige Teams „jenseits der Treppchenplätze“.

Einen Sonderpreis gab es für Lea und Andreas Neugebauer.

Denn sie hatten in ganz besonderer Weise gezeigt, worum es in diesem Turnier 

ging: Als Familie Spass am Spiel mit anderen zu haben, auch wenn man am 

Ende vielleicht nicht ganz vorne landet bzw landen kann.

Bei den „Profis“ im A-Feld konnten sich die Zweiten von 2019, Phillip und 

Stefan Bahr, klar durchsetzen. Sie waren in allen 6 Runden erfolgreich. Deutlich 

spannender ging es bei der Vergabe der beiden anderen Treppchenplätze zu, 

denn 3 Teams wiesen am Ende 4 Siege auf.Tim und Florian Rechner als Zweite 

und Jan und Pascal Bekendam als Dritte waren am Ende die Glücklichen. 

31 Teams waren angetreten, auch vom Dabringhauser TV, SV 09/35 Wermels-

kirchen und TB Hückeswagen.

Die jüngsten Spieler/innen waren Lea Neugebauer (6 Jahre) und Samuel 

Faßbender (7), der „Senior“ unter den Aktiven war an diesem Tag Jürgen 

Huber (61).

Ob jung oder älter, erfahrener Spieler oder Neuling - alle waren mit großer 

Freude dabei.

Die Einteilung der Teilnehmer in A-,B- und C-Feld mit getrennter Wertung und 

der Turniermodus, der nach jeder Runde Tabellennachbarn zusammenführte, 

sorgte für zunehmend ausgeglichene Spiele.

So entwickelten sich spannende Spiele, 4 gingen denkbar knapp 21:20 aus.

Fam. Neugebauer trat mit 2 Teams an

nach zwei Jahren Pause
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Saison 2021/22

Endlich konnte mal wieder eine komplette Saison durchgespielt werden, auch 

wenn der Spielplan durch „coronabedingte“ Verlegungen immer wieder heftig 

durcheinander geriet.

Mit insgesamt 7 Mannschaften gingen wir ins Rennen... und alle kamen durch, 

wenn auch nach der langen Corona Pause vieles noch nicht rund lief.

Leider musste unsere Zweite als Tabellensiebter aus der Bezirksklasse absteigen, 

doch in ihrer ersten richtigen Saison als Aufsteiger hatten sie sich hier sehr 

ordentlich verkauft.

In der Klasse O19 traten wir wieder mit 3 Mannschaften an, die als Spielgemein-

schaft mit dem SV Wipperfürth gemeldet waren.

Unsere Erste belegte in der Bezirksklasse am Ende Platz 4.

Das Team holte 7 Siege, musste aber häufig verletzungsbedingt mit Ersatz oder 

in Unterzahl antreten.

Unter diesen Bedingungen eine gute Saison für Nadja Fischer, Yesim Asik, 

Matthias Post, Christian Neugebauer, Jan Stobbe, Caj Höfer, Jan 

Ebinghaus und Louis Gries, der schon recht früh in der Saison aushalf und 

sich dann auch in dieser Mannschaft festspielte. Besonders wichtig waren in 

dieser Saison für ihr Team Matthias Post, der ingesamt 22 Siege holte, und 

Christian Neugebauer, der 14 mal erfolgreich war. Beide mussten nur jeweils 

einmal ihre Einzel „abgeben“.

In ihren ersten „richtigen“ Saison in der Bezirksklasse zeigte unsere Zweite, 

dass sie durchaus in der Lage ist, auch in dieser Klasse mitzuhalten. Gegen den 

späteren Meister TG Mülheim unterlag das Team nur knapp mit 3:5. Ein Remis 

lag hier in der Luft, doch 3 mal mussten sich unsere Akteure in dieser Begegnung 

erst nach 3 Sätzen geschlagen geben.

Besonders erfolgreich für ihre Mannschaft war Andrea Mayer, die 14 Siege einfuhr. 

Insgesamt holte das Team 6 Punkte (bei einem Sieg und 4 Remis) – leider zu 

wenig, um den Abstieg zu vermeiden. Aber sie werden wiederkommen, vielleicht 

schon nach einem Jahr:

Andrea Mayer, Sonja Schurmann (SV Wipperfürth), Marc Wallitschek, 

Pascal Bekendam, Nick Rehbach, Marc Goos und Andre Krägenbrink.

„3:5 ist auch verloren“ – Diese Erfahrung musste unsere Dritte in 4 der 10 Begeg-

nungen in der Kreisklasse machen. Häufig war man nah dran am zählbaren Erfolg 

– insbesondere da sich Janine Kneib mit 11 Siegen und Louis Gries bis zu seinem 

Einsatz in der Ersten mit 7 Siegen als zuverlässige Punktelieferanten erwiesen 

hatten. Aber so sprangen am Ende leider nur 1 Sieg und 2 Remis heraus für:

Janine Kneib, Ulla Diemer, Louis Gries, Rick Wagener, Gian-Luca 

Mühlenfeld, Michael Hackstein, Norbert Seidenberg und Klaus-Dieter 

Nouvertne.

Immerhin: Die „rote Laterne“ konnte vermieden werden.

In den Jugendligen traten wir in U19 mit 2 Mannschaften und einem Miniteam 

und in U15 mit einer Minimannschaft an, wobei  beide Minimannschaften als 

Spielgemeinschaft mit dem TB Hückeswagen gemeldet waren. 

Unsere J1 tat sich in der Bezirksliga überraschend schwer und kam nie so richtig 

in Schwung. 5 Punkte waren es am Ende für Lea und Nina Hokkeler, 

Tim Rechner, Philip Bahr, Philipp Stangier und Julien Eisert.

Das können sie deutlich besser... und werden das auch in der nächsten 

Saison zeigen.

Die J2 sollte eigentlich als Schülermannschaft U15 ins Rennen gehen, musste 

aber bei U19 an den Start, da in U15 keine Bezirksligen zustande gekommen 

waren. Da waren sie natürlich chancenlos: Maren Horsch, Louisa Hasselkuß, 

Pia Schwenk, Mika Lindinger, Till Schwenk, Jan Bekendam und 

Marc Lingscheid.

Aber sie haben nicht aufgesteckt, alles gegeben und sicher eine Menge 

gelernt, von dem sie in der nächsten Saison profitieren werden.

SAISON 2021/22
mit Blick nach vorn
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SAISON 2021/22
Gut lief es dagegen für die M1. Sie haben gegen alle Teams (bis auf den in dieser 

Saison „übermächtigen DTV“ ) wenigstens einmal gepunktet und landeten am 

Ende auf Platz 3. Super gemacht haben das: Lasse Spicker, Tim Jäger (TBH), 

Robin Coen, Felix Deutsch und Tobias Wiegand.

Im Jugendbereich sind wir mit 3 Mannschaften (als SG mit dem TBH) in den U19 

Bezirksligen dabei. Dabei gelang der J1 in der Aufstellung der letzten Saison 

mit 3:1 Punkten ein guter Beginn.

Auch die J2 tritt fast in derselben Besetzung wie in der Vorsaison an und konnte 

mittlerweile ihren ersten Sieg verbuchen.

Aus der ehemaligen M1 und um Louisa Hasselkuß (aus der ehemaligen J2) wurde 

die neue J3 formiert. Als zweite Spielerin wird Jana Rauschert (sozusagen als 

„Leihgabe“ des DTV) das Team verstärken. Noch wartet die Mannschaft auf den 

ersten Erfolg, aber der wird kommen. 

Die ehemalige M2 geht nun bei U19 als M1 an den Start und hat auch bereits 

einen Sieg eingefahren.

Neu ist unsere Ski-Club M2, die in U15 antritt und auch schon – mit einem 

Remis – ein erstes Erfolgserlebnis hatte. Zu der Mannschaft gehören Fabian 

Pieper, Kilian Niewöhner, Marlon Gries, Moritz Bahr, Anton Friske und Marten 

Thiel. Schaun wir mal, wer von den Neueinsteigern in dieser Saison hier noch 

sein Debut gibt.

In der M2, der U15 Spielgemeinschaft mit dem TBH, spielten Pia Hölscher, 

Emma Stiefelhagen (beide TBH), Mika Lüttike, Dennis Schulz und 

Oliver Stangier. In einer Dreiergruppe hatten sie keine Gelegenheit, sich so 

richtig einzuspielen und kamen erst am Ende der Saison zu einem Sieg gegen 

BC Hünsborn. Schade, dass sie in Unterzahl das Hinspiel gegen die Hünsborner 

abgeben mussten.

Wie geht es weiter?

Mittlerweile läuft schon die neue Saison, in der wir mit 8 Teams vertreten sind.

Bei den „Senioren“ (O19) treten die erste und die zweite Mannschaft wieder als 

Spielgemeinschaft mit dem SV Wipperfürth an. Dabei geht die Erste wieder in 

der Bezirksklasse auf Punktejagd. Zum Team gehören mit Nadja Fischer, Yesim 

Asik, Matthias Post, Christian Neugebauer und Louis Gries Spieler/innen, die 

bereits in der letzten Saison zur Stammbesetzung der Ersten gehörten.Nachdem 

Jan Stobbe ausgeschieden ist und Caj Höfer zumindest vorerst nicht dabei sein 

kann, wird sich zeigen, wer aus der Zweiten sich hier festspielen wird. Die 

Mannschaft ist mit 4:2 Punkten gestartet und könnte auch in dieser Saison 

wieder oben mitspielen.

Einen sensationellen Start hat nach ihrem Abstieg die Zweite  in der Kreisliga 

hingelegt. Viermal in Folge 8:0 gewonnen hat das Team um Andrea Mayer, 

Marc Goos, Marc Wallitschek, Pascal Bekendam und Andre Krägenbrink, die 

bereits in der letzten Saison für die SG 2 in der Bezirksklasse am Start waren. 

Jan Ebinghaus und Thorsten Hermann (als Neuzugang vom TBH) gehören jetzt 

ebenfalls dazu. Für Sonja Schurmann, die in dieser Saison nicht dabei sein 

kann, ist mit Janine Kneib eine starke Unterstützung in das Team aufgerückt. 

Der „direkte Wiederaustieg“ ist für die Mannschaft durchaus drin  – erst recht 

nach diesem starken Beginn.

Neue Gesichter gibt es mit Carina Grüterich, Ulrike Borchel, David Grüterich und 

Oliver Manz in der Dritten, die wieder in der Kreisklasse antritt. Sie werden das 

Team um Lena Fischer, Nick Rehbach, Rick Wagener und Gian-Luca Mühlenfeld 

verstärken. Auch die „Altgedienten“ Ulla Diemer, Norbert Seidenberg , Klaus-

Dieter Nouvertne und Michael Hackstein sind wieder dabei, möchten sich aber 

gerne ein wenig zurückziehen. Man wird sehen, ob es ihnen gelingt. Mit 3:1 

Punkten gelang ein guter Saisonstart.

Marc H. Dieluweit 
Rechtsanwalt 
German Attorney-at-Law

Waldstraße 11     Königsallee 2b 
42659 Solingen     40212 Düsseldorf

Tel. 0212 - 244 37 96     Tel. 0211 - 54 05 70 90

info@dieluweit.com

www.dieluweit.com

Arbeitsrecht l Handelsrecht l Vertragsrecht l Unternehmensnachfolge
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Vereinsmeisterschaften 2022

24 Kinder und Jugendliche traten am Sonntag den 08.02.2022 in der Sport-

halle an der Schubertstraße bei unseren Vereinsmeisterschaften an, um in 6 

Konkurrenzen unsere Titelträger zu ermitteln. Nun ja - die Beteiligung hätte 

durchaus höher sein dürfen... aber in allen Bereichen - nicht nur bei uns - starten 

die Dinge zögerlich.

Diejenigen, die da waren, waren locker drauf und bester Dinge.

Alle zeigten großes Engagement und viel Spielfreude - froh, sich nach 2 jähriger, 

coronabedingter Pause endlich wieder auch bei diesen internen Meisterschaften 

messen zu können. Die zuschauenden Eltern und Verwandten dankten es ihnen 

mit großem Applaus und waren ebenfalls bester Laune.

Kein Wunder: Denn sie sahen nicht nur tolle Spiele, sondern wurden auch 

bestens beköstigt.

Vielen Dank an Familie Hokkeler und ihre Helfer/innen, die wieder einmal eine 

große Auswahl leckerer Speisen und Getränke vorbereitet hatten. 

Für unsere Trainer waren an diesem Tag die Spiele der Altersklasse U11 besonders 

interessant, traten doch hier bei ihrem ersten Turnier Kinder an, die erst im Herbst 

des vergangenen Jahres in einem Schnupperkurs erste Badmintonerfahrung 

gesammelt hatten. Schon jetzt konnte man bei ihnen deutliche Fortschritte 

erkennen,auch wenn natürlich ihre Trainerin Nadja Fischer ab und und zu noch 

einen kleinen Tip geben musste.

Vereinsmeister wurde in der U11 Anton Friske vor Max Pfau und Deniz Huber.

Auch bei den Jungen U13 gab es spannende Spiele und tolle Ballwechsel. Hier 

konnte Fabian Pieper alle Spiele gewinnen und siegte vor Kilian Niewöhner 

und Marlon Gries.

Bei den Jungen U15 setzte sich der U13 Vereinsmeister von 2019, Till Schwenk, 

durch. Er war in allen Spielen erfolgreich, musste aber im entscheidenden Spiel 

um den Titel „alles geben“, um nach 3 Sätzen Jan Bekendam auf Platz 2 zu 

verweisen. Den 3.Platz holte Dennis Schulz. 

 

Tolle Spiele mit knappem Ausgang - zum Teil erst nach 3 Sätzen - lieferten sich 

die Mädchen U15. Am Ende konnte sich Maren Horsch vor Louisa Hasselkuß 

und Pia Schwenk den Titel sichern. 

Bei den Jungen der Klasse U17 machte sich Marc Lingscheid ein besonderes 

Geburtstagsgeschenk: Er wurde nach 4 Siegen Vereinsmeister - geschenkt bekam 

er diesen Titel trotz seines Geburtstages jedoch nicht. Insbesondere der spätere 

Zweite Robin Coen verlangte ihm alles ab. In besonders guter Form präsentierte 

sich Tobias Wiegand, der überraschend Platz 3 holte.

In der Klasse U19 wurde Colin Scharrenbroich seiner Favoritenrolle gerecht 

und verteidigte seinen Titel aus 2019. Platz 2 belegte Tim Rechner vor Jonas 

Schruba. 

Weitere Infos und Ergebnisse:

mit großer Spielfreude

MEISTERSCHAFTEN
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SCHNUPPERKURS

Bei den Ranglisten- und Meisterschaftsturnieren auf Bezirks-und Verbandsebene 

nahm der Betrieb nach der langen „Coronapause“ nur langsam wieder Fahrt 

auf. Das mussten auch wir feststellen, als wir im Juni eine D-Bezirksrangliste 

im Einzel für die Altersklassen U17 und U19 ausrichteten:

Nur 37 Spieler/innen aus 11 Vereinen traten in der Schuberthalle am 12.6. an, 

um Wertungspunkte für die Rangliste zu ergattern und um sich für die nächst 

höhere Ranglistenstufe (C) auf Bezirksebene zu qualifizieren.

Schade. Denn so entgingen uns – bei gleichem Aufwand – nicht nur wichtige 

Einnahmen, sondern auch die Stimmung in der Halle war deutlich „verhaltener“ 

als man es von Meisterschaften „in einem vollen Haus“ kannte.

Immerhin waren vor heimischen Publikum einige unserer jungen Sportler/innen 

am Start – 7 hatten sich gemeldet.

Hier ein Bericht von Nadja Fischer über einen im besonderen Maße 

erfolgreichen Schnupperkurs für Grundschulkinder:

„Im September 2021 konnten wir endlich nochmal einen Schnupperkurs für 

Grundschulkinder anbieten. 

Ein Info-Flyer wurde an die örtlichen Grundschulen geschickt und schon nach 

wenigen Tagen waren wir von der Resonanz überwältigt. Es meldeten sich so 

viele Kinder an, dass wir kurzerhand entschieden, die Trainierenden unserer 

ersten Trainingseinheit freitags für eine Gruppe später einzuladen, sodass die 

ganze Halle nur für unsere Schnupperkurskinder frei war. Anders hätten die 34 

Teilnehmer auch keinen Platz gefunden. 

Einen so großen Badmintonkurs durchzuführen, war uns nur durch die tolle 

Unterstützung unserer jugendlichen und angehenden Trainierassistenten Maren, 

Pia, Louisa und Jan möglich. Mit ihrer Hilfe konnten wir die Teilnehmer in zwei 

Gruppen trainieren: Jan Ebinghaus übernahm die Dritt- und Viertklässler, 

während ich (Nadja) mich um die jüngeren Kinder (1. bis 2. Klasse) kümmerte. 

In sechs Einheiten lernten die Kinder alles, was man über unseren Sport wissen 

muss: Was ist eigentlich der Unterschied zwischen Tennis und Badminton und 

warum nennen wir unseren Sport nicht  „Federball“? 

Wie wird der Schläger richtig gehalten und was gibt es für unterschiedliche 

Bälle? Auch wurden Schläge wie der Aufschlag, Clear, Drop und Lob 

kennengelernt und eifrig ausprobiert. 

Beim Freispielen am Ende jedes Trainings konnten die Schläge dann im Spiel 

angewandt und auch über das Netz gespielt werden, über dessen Höhe vor 

allem unsere jüngsten Spieler staunten.

In der letzten Einheit unseres Kurses erhielten die Kinder als Erinnerung ein 

Gruppenfoto und kleinere Präsente wie Schlüsselanhänger und Griffbänder. 

Viele wollten wissen, wie es denn nun nach dem Kurs weiterginge, was wir 

mit einem „Kommt doch einfach nächste Woche um dieselbe Uhrzeit wieder“ 

beantworten konnten. 

Das beste Ergebnis gelang dabei Maren Horsch , die als Zweite in ihrer Alters-

klasse U17 locker die Quali für die nächste Runde schaffte.

Ebenfalls qualifizieren konnten sich Pia Schwenk (Platz 4 U17) und 

Philipp Stangier ( Platz 4 U19 ).

Dieses C-Turnier fand eine Woche später in Leverkusen statt. 

Hier erreichten Maren Horsch Platz 5 und Pia Schwenk Platz 6.

Philipp Stangier musste leider seine Teilnahme am C-Turnier absagen.

Marc Lingscheid und Julien Eisert, die als „Nachrücker“ teilnehmen durften, 

belegten jeweils in ihrer Klasse Platz 8.

Es freut uns sehr, dass einige Kinder diesem Angebot nachkamen, sodass sich nun 

freitags eine feste Gruppe an Spielern im U9 bis U13 Bereich etablieren konnte. 

Wir freuen uns sehr über unsere neuen (jungen) Mitglieder, die schon fleißig 

bei unseren Turnieren wie den Vereinsmeisterschaften oder dem Familienturnier 

teilnehmen und in der kommenden Saison auch schon ihre ersten Erfahrungen 

sammeln werden. Weiter so! :-)

Zuletzt nochmal ein großes Dankeschön an das Trainerteam, ohne das ein solch 

erfolgreicher Schnupperkurs nicht möglich gewesen werden wäre! - Nadja“

Ranglistenturniere Schnupperkurs

Betten frowein

„Wir betreiben ein traditionelles Bettengeschäft  
mit allem, was für guten Schlaf nötig ist!“

Betten Arnold Frowein
Grüne Straße 67 (B51)
42929 Wermelskirchen

Tel. 02196 6258

info@betten-frowein.de
www.betten-frowein.de

nach langer „Coronapause“ für Grundschulkinder
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„Diese Auszeichnung wird an Vereinsmitglieder verliehen, die über einen längeren 

Zeitraum hinweg in den Sportvereinen Jugendarbeit betreiben und sich in 

besonderem Maße für die Kinder und Jugendlichen ihres Vereins engagieren.“ 

- Kreissportbund Rhein.-Berg.

Jan ist nicht der Erste (und sicher auch nicht der Letzte) aus unserem Verein, 

der mit der Jugenbetreuermedaille geehrt wurde.

Schon seit Jahren engagiert er sich in besonderem Maße für uns, nicht nur im 

Training und bei der Betreuung unserer jugendlichen Spielerinnen und Spieler.

Er ist Sportwart unserer Abteilung und kümmert sich mit großem Aufwand und 

Erfolg insbesondere auch um die Organisation und Durchführung von Turnieren. 

Wir hoffen, dass Jans Engagement nicht nur dazu beiträgt,Kinder und Jugendliche 

für unseren Sport zu begeistern, sondern auch Vorbild ist, verantwortungsvolle 

Aufgaben in unserem Verein zu übernehmen.

Danke Jan !

Am 2.5.2022 verliehen Landrat Stephan Santelmann und Uli Heimann, 

Vorsitzender des Kreissportbundes, im Bergischen Löwen in Berg. Gladbach 

insgesamt 17 engagierten Trainerinnen und Trainern die Jugendbetreuermedaille, 

unter ihnen Jan Ebinghaus aus unserer Badminton Abteilung.

Jugendbetreuermedaille für Jan Ebinghaus

Bereits vor 3 Jahren wurde Nadja Fischer für ihr außergewöhnliches Engagement 

ebenfalls mit der Jugendbetreuermedaille ausgezeichnet. Nadja begann bei uns 

als Spielerin vor über 14 Jahren. Schon früh fand sie Spaß daran, beim Training als 

Assistentin mitzuwirken und Verantwortung in unserer Abteilung zu übernehmen. 

So unterstützte sie uns nicht nur im Training, sondern auch bei Veranstaltungen 

an Schulen, bei Ferienaktionen und vielen Turnieren. Besonders erfolgreich war 

sie – zusammen mit Jan Ebinghaus – bei der Planung, Organisation und Durch-

führung unseres letzten Schnupperkurses für Grundschulkinder.

Nun muss sie leider ihre Trainer- und Organisationstätigkeit bei uns einstellen, 

da sie sich in der Schlussphase ihres Studiums befindet und im nächsten Jahr 

das Referendariat antreten wird. Als Spielerin der Ersten wird sie uns aber 

weiterhin erhalten bleiben.

Liebe Nadja, wir bedanken uns bei Dir für Deinen „Wahnsinnseinsatz“ 

und werden Dich sehr vermissen. 

Doch: Wie sagte schon 1992 der serbo-hessische Fußballtrainer und „Fast-

Philosoph“ Dragoslav Stepanović, nachdem seiner Eintracht Frankfurt noch am 

letzten Spieltag der sicher geglaubte Meistertitel entrissen wurde:

„Lebbe geht weider“ 

Und Recht hat er. Auch bei uns gehen die Dinge weiter…und zwar mit neuen, 

jungen und engagierten Trainer/innen, die schon seit einiger Zeit fleißig beim 

Training mitmischen und demnächst ihre Ausbildung zu Juniortrainer/innen 

absolvieren werden:

Wir wünschen Euch einen guten Start:

Louisa Hasselkuß, Maren Horsch,Pia Schwenk und Jan Bekendam.

Et hätt noch emmer  
joot jejange.

Neues vom Trainerteam
vom Kreissportbund Rhein.-Berg. mit neuen, jungen und engagierten Trainer/innen
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Alles für den Wintersport:
Bekleidung, Bootfitting, Service, 
Skiverkauf und -verleih

www.alpenstille.ski 
Bensberger Straße 300  |  51503 Rösrath-Forsbach
T. 022 05.89 42 156  |  shop@alpenstille.de

folge 
dem Berg

Öffnungszeiten: 

Mo., Di., Do. & Fr.: 10:00 – 13:30  |  14:30 – 19:00

Sa.: 10:00 – 16:00

Mi.: Termine nach Vereinbarung

Mai bis August: Termine nach Vereinbarung


